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	■ Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

auch wenn das Thermometer am dies-
jährigen Sander Wein- und Korbmarkt 
am Sonntag, den 6. April die 8°C nur 
kurzfristig überschritt, schaffte es der 
herrliche Sonnenschein dennoch einen 
gut und gerne vierstelligen Zustrom an 
Besuchern auf unseren diesjährigen 
Korb- und Weinmarkt zu locken. Dieses 
Jahr, wieder zwei Wochen vor Ostern, 
präsentierten die Sander Gewerbetrei-
benden (SaGe) mit über 40 Ausstel-
lern und Marktkaufleuten nicht nur die 
Vielfalt der Sander Geschäftswelt mit 
dem traditionellen Korbhandel und 
dem Weinbau sondern auch die ein- 
heimischen Gewerbe- und Handwerks-
betriebe. 
Etliche Besucherinnen und Besucher 
aus Nah und Fern strömten zu diesem 
Frühlingsevent in unsere Gemeinde und 
genossen neben dem ein oder anderen 
Gläschen Wein auch unseren Sander 
Käsekuchen, welcher traditionell nach 
einem altüberlieferten Rezept geba-
cken, von der Jugendfeuerwehr ange-
boten wurde und sehr schnell ausver-
kauft war.

Ehrung verdienter Persönlichkeiten 
beim diesjährigen Ehrenabend
Hochemotional, anders lässt sich die 
diesjährige Verleihung der Bürgerme-
daille, welche gleich zweimal im Rah-
men eines Ehrenabends am 30. März 
in der Sport- und Kulturhalle vergeben 
wurde, nicht beschreiben. Auch des-
halb war es mir eine große Ehre diese 
verdiente Auszeichnung, die nach der 
Ehrenbürgerwürde die zweithöchste 
Auszeichnung unserer Gemeinde ist,  
an Edeltraud Schnapp und Heinrich 
Schmitt verleihen zu dürfen.

Verleihung der Bürgermedaille an 
Edeltraud Schnapp
Als Edeltraud Schnapp im Jahr 2019 
maßgeblich dazu beitrug die Bürger-
medaille ins Leben zu rufen, hätte sie 
wahrscheinlich nie daran gedacht, 
selbst einmal diese Ehrung, mit der 
Bürgerinnen und Bürger, die sich um 
unsere Gemeinde besonders verdient 
gemacht haben, zu erhalten.
Im Mai 2014 übernahm sie als Ge-
meinderätin Verantwortung für unsere 
Gemeinde und übte dieses Amt knapp 
10 Jahre mit großer Gewissenhaftigkeit 
und großem Engagement aus, bis sie 
im September 2023 aus persönlichen 
Gründen zurücktrat. Bei ihren Entschei-
dungen schaffte sie es immer Herz und 
Verstand ausgewogen und zum Wohle 
Sands einzubringen, notfalls auch in-
dem sie sich gegen den Strom stellte 
und öfters auch an die soziale Kom-
ponente einer Entscheidung erinnerte. 
Und so lag es auf der Hand, dass sie 
am 30. September 2023, bei ihrem Aus-
scheiden aus unserem Gemeinderat, 

von unserem 2. Bürgermeister mit den 
Worten: „Edeltraut, mit dir geht das so-
ziale Gewissen der CSU.“ verabschie-
det wurde.
Ihr ehrenamtliches Engagement geht 
aber auch weit über ihren Einsatz im 
Gemeinderat hinaus, wobei sie es stets 
vermied im Vordergrund zu stehen. So 
engagiert sich Edeltraud seit nunmehr 
30 Jahren still und leise im Hintergrund 
bei den Seniorenveranstaltungen und 
ist hier auch stellvertretende Senioren-
beauftragte.
2015, als die ersten Flüchtlinge aus  
Syrien zu uns nach Sand kamen, und 
auch 2022, als Ukrainer infolge des 
Krieges nach Sand kamen, half sie bei 
deren Unterbringung und Betreuung 
mit und hat neben sehr viel privater  
Zeit auch privates Geld in das Wohl
ergehen der Geflüchteten investiert
Seit 2013 ist Edeltraud in unserer Ge-
meinde als Kirchenpflegerin tätig und 
hat bei der großen Sanierung des  
Sander Gotteshauses nicht nur Ver
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handlungen mit der Diözese geführt, 
sondern auch als zentrale Ansprech-
partnerin nie den Überblick über das 
Organisatorische verloren. Im gleichen 
Jahr rief sie zudem eine Theatergrup-
pe ins Leben, die uns Jahr für Jahr mit 
ihren Auftritten ein Lachen hervorlockt, 
uns von der Welt kurz ablenkt, uns 
glücklich macht und die Welt für ein 
paar Stunden zu einem schöneren Ort 
werden lässt.
Edeltraud Schnapp hat ein wirklich be-
eindruckendes persönliches Engage-
ment für unsere Dorfgemeinschaft er- 
bracht. Die Verleihung der Bürgerme-
daille ist ein Ausdruck unseres Res-
pekts und unserer Anerkennung für ihre 
herausragende Leistung.

Verleihung der Bürgermedaille an 
Heinrich Schmitt
Heinrich Schmitt, für mich persönlich, 
hinsichtlich seines Rückgrades und 
seines gelebten Einsatzes für unsere 
Gemeinde einer der stärksten Persön-
lichkeiten die ich kennengelernt habe, 
übernahm von 1978 bis 2020, mit einer 
kurzen Unterbrechung von 1990 bis 
1996, als Gemeinderat Verantwortung 
für unsere Gemeinde. Er übte sein Amt 
mit Herz und Verstand, sowie großer 
Hingabe, Gewissenhaftigkeit und einem 
sehr großen Engagement aus. Mit Stolz 
kann er auf 36 erfolgreiche Jahre ehren-
amtlicher Gemeinderatsarbeit zurück-
blicken, in denen er sich in den Jahren 
1996 bis 2002 als zweiter Bürgermeister 
in die Geschicke und Gestaltung Sand‘s 
stark eingebracht hat.
Sein Einsatz für unsere Gemeinde war 
extrem vielseitig und immer zum Woh-
le Sands ausgerichtet. 24 Jahre lang 
vertrat er unsere Interessen im Was-
serzweckverband und 12 Jahre im 
Kläranlagenausschuss. Hierbei mach-

te es ihm nichts aus, sich auch einmal  
gegen den Strom zu stellen, auch wenn 
er manchmal nur einer der wenigen war, 
die bis zum Schluss zu ihrer Meinung 
standen.
Heinrich setzte sich für die Verbesse-
rung des Hochwasserschutzes genau-
so ein, wie bei der Verbesserung des 
Brandschutzes, insbesondere durch 
seinen ehrenamtlichen Einsatz bei der 
Planung und der Realisierung des Um-
baus des Gerätehauses, was der Ge-
meinde Sand einiges an Geld gespart 
hat.
Auch Heinrichs ehrenamtliches En-
gagement geht weit über seinen Ein-
satz im Gemeinderat hinaus. So setzte 
er sich auch lange nach seiner Zeit als 
ehrenamtlicher Vorsitzender des Feuer
wehrvereins für diesen tatkräftig ein 
und trägt als Mitglied der Jagdgenos-
senschaft seinen Teil zur optischen  
Außendarstellung von Sand bei, indem 
er sich mit um den Wegebau und um  
die Pflege der Kulturlandschaft küm-
merte.
Darüber hinaus engagiert er sich im  
Rahmen seines Ehrenamtes des Feld- 
geschworenen als anerkannter Streit
schlichter in Grundstücksangelegen-
heiten. 
Als Lohn für seine besonderen Ver-
dienste um die kommunale Selbstver-
waltung wurde Heinrich zu Recht am 
7. September 2020 durch den bayeri-
schen Innenminister Joachim Herrmann 
mit der Kommunalen Verdienstmedaille 
in Bronze ausgezeichnet.
Heinrich Schmitt hat ein wirklich beein-
druckendes persönliches Engagement 
für unsere Dorfgemeinschaft erbracht. 
Die Verleihung der Bürgermedaille ist 
ein Ausdruck unseres Respekts und 
unserer Anerkennung für seine heraus-
ragende Leistung.

Verabschiedung und Ehrung unseres 
Feuerwehkommandanten 
Feuerwehrkommandanten tragen mit 
jeder ihrer Entscheidungen Verantwor-
tung. Nicht nur für sich selbst, sondern 
auch für ihre Mannschaft, die Gerät-
schaften und letztlich auch für die zu 
rettenden Personen und Sachgüter. Sie 
treffen Entscheidungen, die getroffen 
werden müssen und unweigerlich zu 
Konsequenzen führen können. Auf Fra-
gen wie: „Was erwartet meine Männer 
und mich im Einsatz vor Ort?“, „Sind 
wir rechtzeitig am Einsatzort?“ oder 
„Wie schaffe ich im Angesicht der Ge-
fahr, der Hektik und dem Chaos Ord-
nung?“

Im Jahr 2004 entschied sich Andreas 
Winkler freiwillig diese Verantwortung 
zu übernehmen. Zunächst bis 2010  
als 3. Kommandant, dann bis 2016  
als 2. Kommandant und von 2016 
bis 2024 als 1. Kommandant unserer 
Freiwilligen Feuerwehr in Sand. 2024 
schied er nach 20 Jahren erfolgreicher 
Arbeit aus persönlichen Gründen aus 
dem Dienst als 1. Kommandant aus.
In seiner Amtszeit wurde Ölwehr des 
Landkreises Haßberge fortentwickelt. 
Er trug maßgeblich zur Planung und 
Beschaffung des neuen Hilfeleistungs-
fahrzeugs (HLF), des neuen Mehr-
zweckfahrzeugs (11/1) und der neuer 
Einsatzbekleidung mit Helmen bei. Er 
koordinierte unter anderem die Hoch-
wassereinsätze im Ahrtal und in Pfaf-
fenhofen a. d. Ilm/Günzburg für die 
Feuerwehr Sand und war an der Er- 
weiterung des Gerätehauses und der 
Einführung der Kinderfeuerwehr maß-
geblich beteiligt.
Andreas Winkler hat auch unter Ein- 
satz seines Lebens einen wirklich be-
eindruckenden persönlichen Einsatz 
für unsere Dorfgemeinschaft und den 
Landkreis erbracht.
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Still und leise 
Dass unsere Gemeinde über einen sehr 
großen Gemeinschaftssinn verfügt, bei 
dem es die beteiligten Personen nicht 
darauf anlegen groß in der Presse zu 
stehen, zeigt der ehrenamtliche Ein- 
satz unserer Blutspender und unserer 
Feuerwehr.
Leben retten, indem man wie beim 
Blutspenden bereit ist einen Teil von 
sich selbst für andere herzugeben, ist 
in der heutigen Zeit keineswegs selbst-
verständlich weshalb ich hier nicht nur 
meinen Dank, sondern auch meinen 
vollen Respekt aussprechen darf.  
Anderen zu helfen, indem man wie beim 
Hochwasserereignis in Süddeutschland 
im Mai 2024 unter Einsatz des eigenen 
Lebens Hab und Gut anderer rettet und 
ihnen vielleicht eine Zukunft ermöglicht, 
das haben sich auch unsere Feuerwehr-
kameraden auf die Fahne geschrieben, 
weshalb sie zu Recht mit der Fluthelfer-
nadel ausgezeichnet wurden.
Vielen Dank auch euch für euren selbst-
losen Einsatz.  

Einsatz und Schweiß wurden belohnt
Auch wenn man es nicht immer glau-
ben mag, leistet der Sport einen großen 
sozialen Beitrag in unserem Gesell-
schaftssystem. Er führt bringt Men-
schen mit den gleichen Interessen zu-
sammen, schafft es durch das Gefühl 
dabei zu sein, Menschen an ihre Leis-
tungsgrenzen und darüber hinaus zu 
bringen, lehrt uns die Fairness unterei-
nander und den Umgang mit Niederla-
gen. Kurzum er vermittelt gezielt Werte 
und macht zudem auch enorm Spaß.
Wenn dann auch noch Erfolge, wie im 
letzten Jahr erzielt werden können, 
dann schaut man zu Recht stolz auf un-
sere Sander Vereine und die dort geleis-
tete Jugendarbeit.
Und so war es mir eine große Freude 
auch in diesem Jahr, die erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler unserer Ge-
meinde für die im Jahr 2024 gewonnene 
Meisterschaften beziehungsweise Spit-
zenplätze auszuzeichnen. Alle Namen 
hier aufzulisten würde den Rahmen der  
Gemeindenachrichten sprengen. Stell-

vertretend für alle möchte ich dem 
amtierenden Deutsche Meister in der 
Disziplin Luftgewehr Auflage Stefan 
Flachsenberger hiermit nochmals gra-
tulieren.

Wein ist der Beweis, dass Gott uns 
liebt und will, dass wir glücklich sind
äußerte sich einst Benjamin Franklin, 
und das ohne jemals in unserem Sand 
gewesen zu sein.
Es gehört fast schon zur Tagesordnung, 
dass Sander Winzer ganz weit oben  
auf dem Treppchen der Fränkischen 
Weinprämierung stehen und wieder 
jede Menge Goldmedaillen für ihre  
Weine erhalten haben. Ein Umstand, 
der es keineswegs leicht macht Ein
zelne hervorzuheben. Aber auch 2024 
hoben sich zwei unsere Winzer aus  
dieser Spitzengruppe durch die verlie-
henen Preise hervor. 
Dies waren das Weingut A. & E. Ripp-
stein, das 2024 mit dem den Ehren- 
preis des Fränkischen Weinbauverban
des ausgezeichnet wurde, und das 
Familienweingut Bernhard Rippstein, 
welches mit dem Ehrenpreis des Land-
kreises geehrt wurde. 
Der wirklich gelungene Ehrenabend 
wurde, wie auch die Jahre zuvor, von 
den „Blechraasern“ unseres BOS mu-
sikalisch umrahmt, bevor die Veran-
staltung mit einem Buffet und anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammensein 
langsam ausklang. Vielen Dank an alle, 
die zum Gelingen dieses Abends beige-
tragen haben.
Abschließend wünsche ich Ihnen noch 
ein schönes Fest zum 1. Mai.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Jörg Kümmel
1. Bürgermeister

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

	■ Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 25.3.2025 die nachge-
nannten Satzungen beschlossen.
Die Satzungen über die öffentliche 
Bestattungseinrichtung der Gemeinde 
Sand a. Main (Friedhofs- und Bestat-
tungseinrichtungssatzung) und die Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung ihrer Bestattungs-
einrichtung sowie für damit in Zusam-
menhang stehende Amtshandlungen 
(Friedhofsgebührensatzung), werden ab  
26.3.2025 in der Verwaltung der Ge-
meinde Sand a. Main (Zimmer 7) zur 
Einsichtnahme während der Öffnungs-
zeiten niedergelegt und treten zum 
28.3.2025 in Kraft
Sand a. Main, 26.3.2025
gez.
Kümmel
1. Bürgermeister

Mitteilungen aus der Mitteilungen aus der 
GemeindeverwaltungGemeindeverwaltung

	■ Mitteilung der Gemeinde-
kasse

Die Gemeindekasse weist auf folgende 
Zahlungstermine hin:
Grundsteuer A + B� 2. Rate 2025
Wassergebühren� 2. Rate 2025
Kanalgebühren� 2. Rate 2025
Müllgebühren� 2. Rate 2025
Gewerbesteuer � 2. Rate 2025
Alle o.a. Gebühren und Steuern sind am 
15.05.2025 zur Zahlung fällig.
Wir bitten alle Abgabepflichtigen, die 
der Gemeindekasse noch keine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, die 
Gebühren und Steuern zum fälligen 
Zeitpunkt zu begleichen. Nach Ablauf 
der Fälligkeitstermine müssen Rück-
stände gebührenpflichtig beigetrieben 
werden.
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	■ Redaktionsschluss
für die Maiausgabe ist am Montag, den 
19.05.2025 um 12 Uhr. Erscheinungs-
tag ist Freitag, der 30.05.2025.
Wir bitten Sie, die am 18.07.2023 im 
Gemeinderat beschlossenen vorläufi-
gen Redaktionsrichtlinien auf unserer 
Homepage zu beachten.
Aufgrund zeitlicher Vorgaben des Ver-
lages können nach den Redaktions-
schlussterminen keine Beiträge/Texte 
mehr angenommen werden.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundsache gefunden am
Schlüsselbund mit 
einzelnem Schlüssel 
u. Transponder

29.11.2024

Roller 29.11.2024
Ladecase für Apple 
Airpods

04.12.2024

Brille mit Sehstärke 06.12.2024
Strickmütze 08.12.2024
Ladegeräte  
(AC Adapter und 
Induktivladegerät)

21.12.2024

Strickmütze 10.01.2025
einzelner Ohrring 20.01.2025
Mountainbike 26.01.2025
Fitness-Uhr 27.01.2025
Audi-Schlüssel 02.03.2025
Sehstärkenbrille 23.03.2025
Damenweste ohne 
Ärmel

28.03.2025

Ohrringe 31.03.2025
Kindergeldbeutel 06.04.2025

Ansprechpartner: Frau Heurung und 
Frau Zeiß, Tel. (09524) 8222-12

	■ Nachberechnung von 
Herstellungs- bzw. Rohr-
netzbeiträgen

Die Gemeindeverwaltung gibt bekannt, 
dass in den nächsten Wochen von der 
Gemeindeverwaltung Nachberechnun-
gen von Geschossflächen aufgrund 
von privaten Baumaßnahmen, die in 
dem Zeitraum 2017, 2018, 2019, 2020, 
2021, 2022 und 2023 beantragt wur-
den, durchgeführt werden.

Dies kann für einzelne Bürger zu Nach-
zahlungen bei den Herstellungs- bzw. 
Rohrnetzbeiträgen führen. 
Die Verwaltung bittet daher um Ver-
ständnis bei den betroffenen Grund-
stückseigentümern; diese Nachberech-
nungen erfolgen jedoch aufgrund den 
jeweiligen Beitrags- und Gebührensat-
zungen zur Kanalisation bzw. Wasser-
versorgung.

	■ Grundstück zu vergeben
Gemäß den Gemeinderatsbeschlüssen 
werden die Grundstücke mit den Flur-
nummern 2340/8 und 2340/10 (Lage 
Untere Länge I, Mischgebiet) zu einem 
Preis von je 65,00 €/m² zzgl. der üb
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lichen Erschließungsvorausleistungen 
zum Verkauf angeboten. Die Grund-
stücksgrößen betragen 1.005,00 m² 
(Flurnummer 2340/10, direkt am Krei-
sel) und 1.070 m² (Flurnummer 2340/8, 
Richtung Ortsmitte von Knetzgau kom-
mend).
Interessenten können Sich gerne in der 
Verwaltung bei Herrn Zink, Tel. 09524-
822221, melden und weitere Informa
tionen erhalten.
Mischgebiete dienen dem Wohnen und 
der Unterbringung von Gewerbebe-
trieben, die das Wohnen nicht wesent-
lich stören. Das Grundstück wird aus-
schließlich an Interessenten vergeben, 
die es auch gewerblich nutzen werden.

	■ Aktuelles aus der Gemeinde

Parküberwachung am Wochenende 
wird verlängert 
Leider zeigt es sich immer wieder, dass 
sich der ein oder andere scheut ein paar 
Meter zu laufen und sein Fahrzeug an 
einer Stelle abgestellt, die hierfür nicht 
gedacht ist. Ein besonderes Problem 
stellt hierbei die Straße „Am Sportfeld“ 
dar, in der, sehr zum Ärger der Anwoh-
ner, besonders bei Fußballspielen und 
Veranstaltungen teilweise wild geparkt 
wird.
So auch bei der diesjährigen Frühjahrs
übung unserer Freiwilligen Feuerwehr, 
welche nur erschwert in den Einsatz 
fahren konnte, da ein auswärtiger Zu-
schauer seinen Pkw im absoluten Hal-
teverbot vor der Feuerwehrausfahrt 

abstellte. Zum Glück war es nur eine 
Übung. Da man sich aber nicht immer 
auf das reine Glück verlassen kann, ent-
schied der Gemeinderat die Parküber-
wachung am Wochenende bis Ende Juli 
2025 zu verlängern. In diesem Zeitraum 
sollen Daten gesammelt werden, an-
hand derer eine weitere Entscheidung 
für die weitere Vorgehensweise getrof-
fen werden kann.   

Einweihung des Bernhard- 
Strohmenger-Platzes
Am Samstag, den 17. Mai 2024 fin-
det im Anschluss an den Gottesdienst 
(Beginn 18:30 Uhr) in der Pfarrgasse 
die Einweihung des Bernhard-Stroh-
menger-Platzes mit anschließendem 
Sektempfang statt, zu der die Ge- 
meinde alle herzlich einlädt.
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Neue Standorte für Urnengräber am 
Friedhof
Es ist traurig, aber wahr. Bereits 15 
Menschen aus unserer Gemeinde sind 
in diesem Jahr, bis zum Zeitpunkt der 
Erstellung dieser Gemeindenachrich-
ten, verstorben. Statistisch geht man 
in einer Gemeinde von Sterbefällen in 
Höhe von einem Prozent der Bevölke-
rung aus, was für Sand ca. 30 Personen 
im Jahr bedeuten würde. Die jetzige 
Situation brachte unseren Friedhof des-
halb an die Grenze des Machbaren.

Um diese Problematik schnellstmög- 
lich zu lösen, fand am Dienstag, den  
8. April im Vorfeld der Gemeinderatssit-
zung im Rahmen einer Bauausschuss-
sitzung eine Besichtigung unseres 
Friedhofs statt. Unter Beratung des 
Kreisfachberater für Gartenbau und 
Landespflege des Landratsamts Haß-
berge, Herr Johannes Bayer, und Frau 
Petra Schuhmann gingen die anwesen-

den Gemeinderäte auf die möglichen 
Standort neuer Gräber, aber auch auf 
die derzeit vorrangig gewünschten Be-
stattungsformen ein. 
Sehr schnell gelang es zwei neue 
Standorte für neue Urnenstelengräber 
zu finden, welche in dem unten ste­
henden Bild gelb umrandet dargestellt 
sind. Die darin stehende Zahl zeigt an, 
in welcher Reihenfolge die Standorte 
für neue Urnenstelengräber erschlos-
sen werden sollen.
Nachdem das neu geschaffene Urnen­
erdrohrgemeinschaftsgrab mit insge-
samt acht vorgesehenen Grabstätten 
zum jetzigen Zeitpunkt auch schon mit 
drei Grabstätten belegt ist, wurde auch 
hier im Bauausschuss sehr schnell mit 
dem blau umrandeten Bereich ein neuer 
Standort für ein Gemeinschaftsgrab mit 
zehn Urnenerdrohren festgelegt.
Durch diese Platzwahl wird nicht nur 
eine derzeit brach liegende Fläche des 
alten Friedhofs wieder neu genutzt, 
sondern es erfolgt, durch die spätere 
Bepflanzung, auch eine visuelle Auf-
wertung des alten Friedhofbereichs. 
Alle drei Standorte nebst Reihenfolge 
wurden in der anschließenden Gemein-
deratssitzung vom Gemeinderat be-
schlossen.

Pflegekosten für Urnengräber fest-
gelegt
Mit dem neu geschaffenen Gemein-
schaftsurnengrab mit Urnenerdrohren 
haben wir als Gemeinde einen neuen 
Weg der Bestattung eingeschlagen. 

Dieses Gemeinschaftsgrab ermöglicht, 
wie bei einer Waldbestattung auch, eine 
Bestattungsform, die in den folgenden 
Jahren keiner weiteren Pflege durch die 
Hinterbliebenen mehr bedarf. Anders 
als bei der Baumbestattung befindet 
sich die Grabstätte nicht in einem ent-
fernten Wald, sondern im heimischen 
Dorf. Darüber hinaus besteht im Ge-
gensatz zur Waldbestattung zudem die 
Möglichkeit individuell als Andenken an 
die Verstorbenen einen Grabstein indi-
viduell zu gestalten und dort auch z.B. 
ein Grablicht oder etwas Grabschmuck 
abzustellen. Die Pflege des Gemein-
schaftsgrabes wird dann von der Ge-
meinde übernommen.

Nun galt es in der Gemeinderatssit-
zung vom 2. April eben diese anfal-
lenden Pflegekosten für die einzelnen 
Grabstätten festzulegen. Nach längerer 
Diskussion setzte der Gemeinderat die 
hierfür anfallenden Kosten auf 150,00 €/ 
Jahr fest, welche für die Laufzeit des 
Grabes von zehn Jahren im Vorfeld zu 
entrichten sind.

StatistikStatistik

	■ Einwohnerstatistik
März 2025
Eheschließungen: 	 0
Anmeldungen:		  12
Geburten: 		  0
Abmeldungen: 		  5
Sterbefälle:		  4

Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz: 		 3143
Nebenwohnsitz:		  146
GESAMT: 		  3289

SterbefälleSterbefälle

Martina Krines,  
Geschwister-Scholl-Ring 18,
verstorben am 19. März 2025
Wolfgang Coufal, Marienstraße 31
Verstorben am 27. März 2025
Katharina Heß, Hauptstraße 42,
verstorben am 28. März 2025
Frank Deschner, Buchenweg 2
verstorben am 09. April 2025

Wir sprechen den Angehörigen unsere 
Anteilnahme aus.
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UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapier
Die nächsten Altpapiersammlungen fin-
den am Mittwoch, den 30. April 2025 
und am Montag, den 26. Mai 2025 statt.
Zusätzliche Kartonagen können nach 
wie vor neben der blauen Tonne be-
reitgestellt werden. Die Anlieferung im 
Wertstoffhof ist auch weiterhin mög-
lich.

	■ Leerung der Restmülltonne 
mit rotem Deckel

Die nächste Leerung findet am Montag, 
den 5. Mai 2025 statt.

	■ Öffnungszeiten Wertstoff-
hof

Während der Sommerzeit ist der Wert-
stoffhof am
Donnerstag, von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
und Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
geöffnet.
Aufgrund der Feiertage am Donnerstag, 
1. Mai und am Donnerstag, 29. Mai ist 
der Wertstoffhof hier am darauffolgen-
den Freitag geöffnet.

	■ Leerung der gelben Wert-
stofftonne

Die nächste Leerung findet am Don-
nerstag, den 8. Mai 2025 statt.

	■ Bitte keine Gartenabfälle in 
Wald und Flur entsorgen!

Mit Beginn der Mäh- und Gartensai-
son möchten wir alle Bürgerinnen und 
Bürger eindringlich daran erinnern, 
dass das Entsorgen von Baum-, He-
cken- oder sonstigem Grün- und Ra-
senschnitt in Wald, Flurgräben oder an-
deren öffentlichen Flächen verboten ist. 
Solche wilden Ablagerungen stellen 
nicht nur eine Umweltbelastung dar, 
sondern können auch rechtliche Kon-
sequenzen nach sich ziehen.
Für die ordnungsgemäße Entsorgung 
von Gartenabfällen stehen Ihnen ver-
schiedene Möglichkeiten zur Verfü-
gung:
Rasenschnitt und sonstiges Wurzelwerk
können über die Biotonne bzw. über 
den gebührenpflichtigen Container im 
Wertstoffhof während der Öffnungszei-
ten entsorgt werden.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs 
(Sommerzeit):
•  Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr
•  Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Anlieferung von Baum- und Hecken-
schnitt am Wertstoffhof
Die Anlieferung von Baum- und He-
ckenschnitt ist an der Sammelstelle 
Wertstoffhof in den Monaten Juni, Juli 
und August jeweils am ersten Sams- 
tag im Monat in der Zeit von 13.00 bis 
14.00 Uhr möglich.
Eine Anlieferung während der normalen 
Öffnungszeiten des Wertstoffhofes ist 
nicht möglich. Die Sammelaktion wird 
vom Aufsichtspersonal des Wertstoff-
hofes überwacht.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei einer 
sauberen und intakten Umwelt!

KindergartenKindergarten

	■ Öffnungszeiten der Kinder- 
gärten

Für das Kindergartenjahr 2024/2025 gel- 
ten folgende Öffnungszeiten:
Kindergarten „St. Nikolaus“
Kindergartengruppen: 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
Krippengruppen: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Kindergarten „St. Martin“
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

	■ Kindergarten St. Martin

Die Märchenerzählerin zu Besuch im 
Kindergarten. 
Bereits im Februar 2025 besuchte uns 
Theresa Lipka, Leiterin im Pflegeheim 
für Senioren und hilfsbedürftige Men-
schen in Knetzgau. Auch dort liest sie 
oft und gern Märchen für die Senioren 
vor. Da wir im Kindergarten in diesem 
Jahr immer wieder die zauberhafte 
Welt der Märchen zum Thema haben, 
freuten wir uns sehr über den Besuch. 
Frau Lipka brachte passend zum Mär-
chen „Dornröschen“ verschiedene Ge-
genstände mit: ein Spinnrad, rote Ro-
sen, einen kleinen grünen Frosch und 
eine Krone. Gemeinsam betrachteten 
und besprachen wir die Gegenstände 
ganz genau. Warum beginnen Mär-
chen meist mit „Es war einmal?“ und 
enden mit „Und wenn sie nicht gestor-
ben sind…?“ All diese Fragen wurden 
besprochen. Dann begann Frau Lipka 
mit der Erzählung von „Dornröschen“. 
Fasziniert lauschten die Kinder ihrer 
Stimme und waren sehr von diesem 
Märchen begeistert. 
Vielen herzlichen Dank für die wunder-
bare Märchenstunde Frau Lipka!
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25-jähriges Dienstjubiläum
Wir gratulierten von ganzem Herzen un-
serer lieben Christina Neeb-Rottmann 
zu 25 Jahren die sie nun seit 1. März 
2000 als Kinderpflegerin mit Leib und 
Seele bei uns im Kindergarten tätig ist. 
Die Kindergartenkinder, das Team und 
der Elternbeirat überraschten Christina 
am Aschermittwoch. Auch Pastoralre-
ferent Norbert Zettelmeier war mit im 
Boot, denn er sollte ja den „Gottes-
dienst“ zum Aschermittwoch im Kin-
dergarten halten. Nun, der Gottesdienst 
wurde dann eben kurzerhand zur Über-
raschungsfeier! Mit Gedichten, Blumen, 
Torte, Muffins und Geschenken be-
dankten wir uns bei Christina für ihren 
unermüdlichen Einsatz, den sie tagtäg-
lich und darüber hinaus für die Kinder 
und den Kindergarten einbringt. 
Liebe Christina, auf die nächsten 25 
Jahre!!!

Korb und Weinmarkt
Auch in diesem Jahr waren die Kin-
dergärten St. Nikolaus und St. Martin 
wieder gemeinsam am Korb und Wein-
markt am Sonntag, den 06.04.25 ver-
treten. Bei zwar kaltem Wind aber auch 
viel Sonne wurden die im Vorfeld geba-
ckenen „G´schnittenen Hasen“ und fri-

sche Waffeln aus dem Stand verkauft! 
Herzlichen Dank an die Eltern für ihren 
Einsatz im Waffelstand und den Eltern-
beirat für die Vorbereitung und Umset-
zung! PS: Lecker war´s!

Vorübergehender Umzug in den 
Neubau
In der zweiten Aprilwoche konnten die 
Kindergartengruppen nun endlich in 
den Neubau am Kindergarten St. Mar-
tin umziehen, so dass nun auch der 
Altbau ein kleines „Facelifting“ bekom-
men kann. Leider hatten technische 
Probleme den Umzug etwas verscho-
ben. Die Kinder der Pinguin und Schne-
ckengruppe haben gemeinsam mit dem 
pädagogischen Team angepackt und 
binnen weniger Tage war der Umzug 
geschafft. Danke an alle fleißigen Hel-
fer! Wie lange die Renovierungsarbeiten 
andauern werden, ist zu diesem Zeit-
punkt noch unklar.

Ostergrüße
Der Kindergarten St. Martin wünscht 
allen Kindern und deren Familien ein 
schönes Osterfest und eine sonnige 
Frühlingszeit!
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	■ Kindergarten St. Nikolaus

Ärztl. NotfalldiensteÄrztl. Notfalldienste

In akuten Notfällen wenden Sie sich bit-
te an den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116 117. Hier 
wird Ihnen der diensthabende Arzt in Ih-
rer Nähe genannt.
Erreichbarkeit:
· �Mo., Di. und Do., 18.00 Uhr bis 08.00 

Uhr des Folgetags
· Mi., 13.00 Uhr bis Do., 08.00 Uhr
· Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 08.00 Uhr
· �vom Vorabend eines Feiertages, 18.00 

Uhr bis zum nachfolgenden Werktag, 
08.00 Uhr (Der 24. und 31. Dezember 
sowie der Faschingsdienstag gelten 
ebenfalls als Feiertag.).

In lebensbedrohlichen Situationen wäh-
len Sie bitte die Telefonnummer der 
Rettungsleitstelle, Tel.-Nr. 112.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst finden Sie unter www.
notdienst-zahn.de oder in der Tages-
presse.

Apotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Der Notfalldienst der Apotheken kann 
im Internet unter www.apotheken.de 
abgerufen werden.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

	■ Evang.-Lutherische Kirchen- 
gemeinde

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Zeil am Main
Die Gottesdienste finden i.d.R. am 
Sonntag um 9.30 Uhr in der Himmel-
fahrtskirche statt.

Kirchenkaffee:
Am ersten Sonntag im Monat gibt es 
Kirchenkaffee, 
nächster Termin: 04.05.2025

Konfirmation
Vorstellungsgottesdienst der Konfis am 
Sonntag, den 04.05.2025 um 9.30 Uhr
Beichtgottesdienst am Samstag, den 
31.05.2025 um 17.00 Uhr
Konfirmation am Sonntag,  
den 01.06.2025 um 09.30 Uhr und  
um 11.00 Uhr

Gottesdienst für Klein & Groß
Am dritten Sonntag im Monat feiert die 
Gemeinde den Gottesdienst um 10 Uhr!
nächster Termin: 18.05.2025

Auszeit - im Johannes-Flinner-Haus:
Einmal im Monat, um über biblische 
Themen ins Gespräch zu kommen
nächster Termin: 06.05.

Andacht im Hans-Weinberger-Haus 
Zeil:
Am 2. und 4. Freitag im Monat um 
10.00 Uhr
nächste Termine: 09.05. und 23.05.2025

Frauenkreis Sand:
Einmal pro Monat jeweils Mittwoch um 
15.30 Uhr in der Ranch in Sand – ge-
naues Datum erfragen Sie bitte bei Frau 
Angelika Scheer, Tel. 01 76 / 45 62 17
Bitte beachten Sie auch Hinweise auf 
Änderungen in der Tagespresse, auf der 
Homepage oder im Schaukasten.

Bürozeiten:
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 12.00 bis 15.00 Uhr
Am Schützenberg 8,  
97475 Zeil am Main
Tel. 09524/ 5351
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Liebe Erstkommunikanten, 
 
zum erstmaligen Empfang der Heiligen Kommunion am Sonntag, den 11. Mai 2025 darf ich Euch allen im Namen 
aller Sanderinnen und Sander unsere herzlichsten Glück- und Segenswünsche aussprechen. Behaltet diesen Tag mit 
dem festlichen Gottesdienst als Mittelpunkt in besonderer Erinnerung. Im Kreise Eurer Eltern und Angehörigen 
wünsche ich Euch allen ein schönes und harmonisches Fest. 
 
Liebe Konfirmandin, 
 
mit der Konfirmation am 1. Juni 2025 feierst Du ein für deinen weiteren Lebensweg wichtiges Fest und trittst in die 
christliche Erwachsenenwelt ein. Ich darf Dir dazu im Namen aller Sanderinnen und Sander die herzlichsten Glück- 
und Segenswünsche aussprechen und wünsche Dir ein schönes Fest im Kreise deiner Familie. 
 
Sehr geehrte Jubelkommunikanten, 
 
50 Jahre sind bereits vergangen, seitdem Sie Ihre Heilige Erstkommunion in der St. Nikolauskirche in Sand a. Main 
empfangen haben. Sicherlich erinnern Sie sich auch heute noch gerne an diesen besonderen Tag, welcher einen 
wichtigen Schritt des Hineinwachsens in die Kirche darstellt. Ihnen, Ihren Angehörigen und Freunden wünsche ich ein 
harmonisches Fest zu Ihrer Goldenen Kommunion am 3. Mai 2025. 
 
Den Erst- und Jubelkommunikanten sowie den Konfirmanden darf ich auf Ihrem weiteren Lebensweg einen 
Leitspruch von Friedrich Morgenroth mitgeben: „Mit Gott als Begleiter verirrst du dich nicht. Denn er ist der Streiter für 
Wahrheit und Licht! Ihm sollst du vertrauen und seinem Gebot. Auf ihn kannst du bauen in jeglicher Not!“ 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Jörg Kümmel 
1. Bürgermeister 

	■ Konfirmanden

Konfirmation am Sonntag, 1. Juni  
in der Zeiler Himmelfahrtskirche  
Sophia Zeitler, Albrecht-Söller-Str. 31

	■ Kommunionkinder 2025
Albert Jakob, Albrecht-Söller-Straße 12
Arneth Moritz, Zeller Straße 11
De Maio Fabio, Gartenstraße 2
Fontanilla Linus, Mozartstraße 18
Hobelmann Lenka, Anger 20
Hofmann Pauline, Am Kleeanger 2
Hümmer Flora, Untere Länge 19
Jost Linus, Steigerwaldstraße 3
Krines Amelie, Zeller Straße 15
Krines Ella Marie, St.-Nikolausgasse 15
Krines Neo, Schillerstraße 13
Lazarz Nahla, Kirchplatz 12
Mahr Celina, Mozartstraße 19
Mahr Luise, Zeiler Straße 29
Meißner Noah, Gartenstraße 8
Michl Mats, Wörth 17A

Morfino Aurora, Hauptstraße 25
Mühlfelder Luisa, Geschwister- 
Scholl-Ring 11
Munke Toni, Albrecht-Söller-Straße 19
Radler Paulina, Wasserleite 4
Ricklinkat Mio, Geschwis-
ter-Scholl-Ring 38
Rupps Levin, Zum Alten Grund 44
Ruß Ida, Hauptstraße 2
Schuster Maria, Richard-Wagner- 
Straße 9
Tracz Hanna, Marienstraße 22
Tully Emilia, Pfarrgasse 3
Ullrich Mio, Anton-Ruß-Straße 6
Wilsch Bennet, Zehentwörth 2
Wilsch Paula, Zehentwörth 2
Zösch Jakob, Herrenwörth 1
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	■ Buchtipp der Bücherei

Glücks Töchter - Einfach Leben 
von Stephanie Schuster
Vereint durch die Liebe zur Natur
München, 1976: Minze, Vanille und Ro-
senholz… für Eva ist die Welt voller Ge-
rüche. Besonders Pflanzen und deren 
heilende Wirkung begeistern sie. Voller 
Neugier stürzt sie sich in ein Pharma
ziestudium und das wilde, freie Schwa-
binger Leben. Doch dann findet Eva  
etwas heraus, das ihre ganze Welt in-
frage stellt.
Gut Dreisonnenquell im Voralpenland 
1910: Wenn Anna Lindenblüten pflückt, 
die zartgrünen Blätter des Frauenman-
tels sammelt oder mit den Händen in 
der Erde arbeitet, fühlt sie sich frei. Als 
Tochter eines bekannten Botanikers ist 
es Annas Traum, das Gut weiterzuführen 
und die Pflanzenzucht ihres Vaters zu 
übernehmen. Bis sie erfährt, dass sie in 
seinen Zukunftsplänen nicht auftaucht.
Eine Reise durch sechs Jahrzehnten: 
Anna und Eva, verbunden durch ihr tie-
fes Verständnis der Natur, aber getrennt 
durch ein schicksalhaftes Geheimnis.
Ebenfalls bei uns erhältlich: 
Band 2 Glücks Töchter – Einfach Lieben
Öffnungszeiten: mittwochs von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr

	■ Kommunionvorbereitung
Am Vormittag des 22. März 2025 ver-
sammelten sich die Kommunionkinder 
im Pfarrheim zu einem besonderen Er-
lebnis: dem gemeinsamen Brotbacken. 
Unterstützt von ihren Paten, nahmen 
fast alle Kinder teil und zeigten großen 
Enthusiasmus bei der Herstellung ihres 
eigenen Brotes.
Zu Beginn lernten die Kinder verschie-
dene Getreidearten kennen und erfuh-
ren Wissenswertes über deren Anbau 
und Verarbeitung. Anschließend durften 
sie selbst Hand anlegen und das Ge-
treide in einer Mühle mahlen, um Mehl 
für ihre Brotteige zu gewinnen. Mit viel 
Freude und Eifer kneteten sie den Teig 
und formten individuelle Brotlaibe. 
Diese praktische Erfahrung verdeut-
lichte den Kindern die Bedeutung des 
Brotes im täglichen Leben und im 
christlichen Glauben. Sie erfuhren, wie 
aus einfachen Zutaten ein wertvolles 
Nahrungsmittel entsteht, das auch in 
der Eucharistiefeier eine zentrale Rolle 
spielt. Solche Aktivitäten fördern das 
Verständnis der Kinder für das „Brot 
des Lebens“ und bereichern ihre Vor-
bereitung auf die Erstkommunion. Wäh-
rend das Brot bei der Bäckerei Schäfer 

gebacken wurde, durften sich die Kin-
der im Hof des Pfarrheims eine kurze 
Auszeit gönnen. 
Vielen Dank an die Bäckerei Schäfer für 
die Unterstützung beim Backen.
Am Ende des Vormittags konnten die 
Kinder stolz ihre selbstgebackenen 

Brote präsentieren und mit nach Hause 
nehmen. Dieser gelungene Tag wird ih-
nen sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben und ihre Vorfreude auf die be-
vorstehende Erstkommunion stärken.

Christine Tully / Nadine Radler

	■ Bericht zur Kommunion
vorbereitung der Kinder 
aus Sand - Fest der  
Versöhnung am Samstag, 
den 5. April 2025

Am Samstag, den 5. April 2025, fand für 
die Kommunionkinder aus Sand ein be-
sonderer Tag der Vorbereitung auf die 
Heilige Erstkommunion statt - das Fest 
der Versöhnung. Schon am Vormittag 
lag eine spürbare Aufregung in der Luft, 
denn für viele war es das erste Mal, 
dass sie das Sakrament der Beichte 
empfangen sollten.
Um die Wartezeit zu überbrücken und 
den Kindern etwas von ihrer Nervo-
sität zu nehmen, wurde gemeinsam 
kreativ gearbeitet: Mit viel Freude und 
Konzentration bastelten die Kinder ihre 
Tonkreuze und gestalteten eine Kerze. 
Währenddessen wurden sie nach und 
nach zur Beichte gerufen. Als kleine 
Hilfe gegen die Aufregung durften die 

Kinder auf kleinen Spickzetteln notie-
ren, was sie Gott sagen wollten. Diese 
Zettel wurden nach der Beichte in eine 
Schale gelegt.
In einem feierlichen Moment versam-
melten sich alle Kinder um die Feu-
erschale. Der Pfarrer verbrannte die 
gesammelten Zettel mit den Worten: 
„Lasset die Sünden zu Gott steigen.“ 
Dies war für viele ein eindrucksvoller 
und befreiender Augenblick – ein sym-
bolischer Neuanfang auf dem Weg zur 
Erstkommunion.
Anschließend stärkten sich Kinder und 
Begleitpersonen am liebevoll vorberei-
teten gemeinsamen Buffet. Bei herrli-
chem Frühlingswetter konnten alle den 
restlichen Nachmittag in der Sonne aus-
klingen lassen - fröhlich, erleichtert und 
mit einem Gefühl der Gemeinschaft.
Ein rundum gelungener Tag voller Sinn, 
Gemeinschaft und Freude.
Ch. Tully & N. Radler Eltern
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Aus der Mitte der Aus der Mitte der 
Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ Seniorenschafkopf

Beim Schafkopfrennen am 25. März 
2025 im Sportheim waren es fünf Par-
tien mit 20 Teilnehmern.
Die fünf Bestplatzierten waren: 
Hans Schäfer		�   127 Punkte
Edwin Krines		�   125 Punkte
Günther Flachsenberger	�  113 Punkte
Bernhard Ackermann	�  112 Punkte
Horst Klauer		�   102 Punkte
Georg Mühlfelder	�  97 Punkte
Die nächsten Termine sind an den 
Dienstagen, 29. April 2025 in der Ranch 
und 27. Mai 2025 im Gasthaus Viktor 
Storch; Beginn jeweils um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf eine weiterhin zahl-
reiche Teilnahme. 
Das Orgateam Hugo Ackermann und 
Edwin Krines

	■ Turnverein
Neuwahlen beim TV-Sand
Am 21. März fand im Vereinsheim des 
TV 1886 Sand e.V. die alljährliche Mit-
gliederversammlung mit Neuwahlen 
statt.
Nach der Begrüßung der anwesenden 
Mitglieder und Übungsleiter wurde zu-
nächst die Mitgliederentwicklung im 
Verein erläutert. Vorstandsmitglied Se-
bastian Graser berichtete über einen 
Mitgliederzuwachs von 39 Neumitglie-
dern von Anfang 2024 zum Jahresbe-
ginn 2025. Damit zählt der TV-Sand nun 
ganze 756 Mitglieder. Davon sind ca. 
360 Kinder von 0-13 Jahren und 317 
Mitglieder, welche das 18. Lebensjahr 
bereits erreicht haben. „Es ist schön 
zu sehen, dass wir im letzten Jahr den 
schwachen Altersbereich von 14 – 17 
Jahren von 45 auf 79 Mitgliedern stei-
gern konnten und insgesamt weiterhin 
einen positiven Trend bei den Mitglie-
derzahlen verbuchen dürfen“, so der 
Vorsitzende. „Das alles ist nur mit un-
seren sehr engagierten ehrenamtlichen 

Sonntag, 18.05.25
18:00 Uhr

anschließend Sektempfang

Auf dieser Veranstaltung werden Fotos gemacht, die evtl. veröffentlicht werden.

zum  125-jährigen Jubiläum 
des Gesangverein Sand
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Übungsleitern und Helfern zu schaffen“, 
so Graser weiter.
Im letzten Jahr standen beim TV Sand 
größere Anschaffungen wie Pagoden 
für das Weinfest, ein neuer Schwebe-
balken für den Turnbetrieb und wei-
tere kleinere Kostenpunkte an. Das 
Vorstandsgremium musste aber auch 
wieder mit einigen Veranstaltungen 
kümmern und organisieren. Bei dieser 
Gelegenheit bedankte sich Sebastian 
Graser stellvertretend für die gesamte  
Vorstandschaft bei allen Helferinnen 
und Helfern, die an sämtlichen Festen 
tatkräftig unterstützt haben. Als Bei-
spiele wurden hier der Kinderfasching, 
das Weinfest, der Indoorspielplatz (Fe-
derführend durch die Kinderturnabtei-
lung) oder die Turnschau genannt.

Nachdem der Kassenbericht vorgetra
gen wurde, startete der Bericht aus dem 
Sportbetrieb. Frau Sabrina Wendel- 
Göb, die für das Sportangebot beim 
TV-Sand zuständig ist, stellte ein viel-
fältiges Angebot für Klein und Groß 
vor. So gibt es aktuell zwölf Gruppen 
im Kinderturnbetrieb, fünf Gruppen im 
Tanzsport, eine Leichtathletik, vier Gerä-
teturngruppen, eine Badmintongruppe, 
vier Gymnastikgruppen und eine Tauch-
sportgruppe. Um diesen Sportbetrieb zu  
ermöglichen, sind 36 Übungsleiter:in-
nen und zehn Helfer:innnen und Ver-
tretungen im Einsatz. Zusätzlich finden 
regelmäßig Kurse im Turnerheim statt.
Wie bereits in den letzten Jahren von der 
Vorstandschaft angekündigt stand in 
der diesjährigen Jahreshauptversamm

lung nun auch eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge, Kursgebühren und 
Übungsleiterpauschalen an. Das Vor-
standsmitglied Sebastian Graser erläu-
terte ausführlich und zahlenbasiert die 
aktuelle Situation und das neue Kon-
zept der Mitgliedsbeiträge. „Mit dieser 
Aufteilung auf Grundbeitrag und Zu-
satzbeitrag je Gruppe wollen wir mehr 
Transparenz und Fairness schaffen. 
Gleichzeitig tragen wir den gestiegenen 
Energiekosten und der Vergütung der 
Trainerinnen und Trainern Rechnung.“ 
So Graser in seinen Ausführungen. Die 
Erhöhung des Mitgliedsbeitrags und 
der Übungsleiterpauschalen wurde an-
schließend einstimmig befürwortet und 
beschlossen.
Im Anschluss stand die Neuwahl des 
Vorstandsgremiums an. Hier wurde 
Elena Hartmann neu ins Vorstandsgre-
mium als Schriftführerin aufgenommen. 
Sie wird künftig die ehrenamtliche Ar-
beit von Sigrid Weinmann übernehmen 
da diese künftig die finanziellen Geschi-
cke des Vereins als Kassierin lenken 
wird. Ludwig Göpfert, der als langjähri-
ger Kassier beim TV-Sand die Finanzen 
im Griff gehalten hatte stand nicht mehr 
zu Wahl. Auch Ruth Knorr stand nicht 
mehr zur Wahl und daher werden künf-
tig ihre Aufgaben (u.a. Verwaltung Wirt-
schaftsraum, Weinfest, Veranstaltungen 
allgemein) auf die restlichen Vorstands-
mitglieder aufgeteilt.
Das frisch gewählte Vorstandsteam 
stellt sich daher wie folgt zusammen:
Anita Spanu, Sigrid Weinmann (Kas-
sierin), Elena Hartmann (Schriftführerin) 
Sabrina-Wendel Göb, Tatjana Seel-
mann, Burkhard Höhn und Sebastian 
Graser.
Zu guter Letzt erhielten die scheiden-
den Vorstandsmitglieder Ruth Knorr 
und Ludwig Göpfert ein Geschenk und 
persönliche Dankesworte der Vorstand-
schaft für ihre langjährige Arbeit im Vor-
stand. „Wir möchten uns vielmals bei 
euch für euer ehrenamtliches Engage-
ment und Einsatz für den TV-Sand be-
danken. Wir hoffen und glauben auch, 
dass ihr dem Verein weiterhin in anderer 
Weise treu bleiben werden!“ so Sebas-
tian Graser stellvertretend für das Vor-
standsgremium.
Die Vorstandschaft

Foto: Elena Hartmann
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Foto: Irina Exner
(v.l.n.r.: Lisa Schiller, Larissa Funkner, Andre Eck, Nadine Neureither, Christiane Erl-
wein, Ute Fürst, Birgit Reitwiesner, Sebastian Graser, auf dem Bild fehlen: Marianne 
Neeb und Edmund Krüger.)

	■ Obst- und Gartenbauverein
Am 28. März fand im Nebengebäude 
des Weinguts Gottschalk die alljährliche 
Mitgliederversammlung des Obst- und 
Gartenbauverein Sand e.V. statt.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden Sebastian Graser trug dieser 
auch direkt seinen Bericht aus der Vor-
standsarbeit vor. Zunächst bekamen 
die Anwesenden einen kleinen Einblick 
in die Mitgliederstatistik des Vereins. 
„Wir durften seit der letzten JHV ins-
gesamt 20 neue Mitglieder bei uns be-
grüßen. Davon waren zehn Erwachsene 
und zehn Kinder. Damit zählen wir aktu-
ell ca. 175 Mitglieder“, so Graser.
„Wir sind stolz darauf, dass wir es 
weiterhin schaffen, neue Mitglieder zu 
werben und dass sich unser vielfälti-
ges Angebot auszahlt“, so der 1. Vor-
sitzende.
Im Bericht des Vorsitzenden wurde 
im Anschluss auf die Arbeit der Vor-
standschaft eingegangen. Es wurde 
beispielsweise über die Pflege und 
Bepflanzung des Schelchs diskutiert, 
neue personalisierte Präsente für Jubi-
lare und Dozenten besorgt und etliche 

Veranstaltungen organisiert und durch-
geführt.
„Mit unserer offenen Vorstandssitzung 
im Januar hatten Mitglieder, die nicht 
in der Vorstandschaft sind, die Gele-
genheit, ihre Ideen für Veranstaltungen 
direkt einzubringen. Wir können euch 
versprechen, dass dort einige großar-
tige Ideen aufgenommen wurden, die 
sicherlich früher oder später auch um-
gesetzt werden“, so Sebastian Graser.
Berichtet wurde weiter über das ver-
gangene Programm. So wurde zum 
ersten Mal ein Braukurs angeboten, mit 
den Kindern Erdbeeren geerntet oder in 
Zusammenarbeit mit dem Blumenhüttla 
eigene Blumenkränze für das Weinfest 
gebunden. Auch die alljährliche Bus-
reise, die Winterwanderung oder das 
Wirtshaussingen am Faschingsdiens-
tag fehlten 2024 nicht.
Anschließend wurde der Kassenbericht 
von Kassiererin Larissa Funkner vorge-
stellt und die Vorstandschaft entlastet.
In diesem Jahr standen turnusgemäß 
wieder die Neuwahlen des Vorstands 
an. Hier wurde der 1. Vorsitzende in 
seinem Amt wieder bestätigt und er-

hielt Unterstützung durch die neue 2. 
Vorsitzende Christiane Erlwein, da Ni-
cole Morgen nicht mehr zu Wahl antrat. 
Auch neu dabei ist Nadine Neureither, 
die das Amt als Schriftführerin antrat. 
Beim Alten bleibt es im Bereich der  
Finanzen, da Larissa Funkner wieder 
als Kassierin gewählt wurde. Die alten 
und neuen Beisitzer Marianne Neeb, 
Lisa Schiller, Birgit Reitwiesner, Ute 
Fürst, Edmund Krüger werden zukünf-
tig durch Andre Eck unterstützt der 
ebenfalls einstimmig als Beisitzer ge-
wählt wurde.
Nach der Wahl wurde ein kleiner Aus-
blick auf das Jahr 2025 gewährt. So 
können sich die Mitglieder vom OGV-
Sand wieder auf eine Busreise (diesmal 
in die Wachau), einen Besuch im Kuh-
stall mit den Kindern oder selbstge-
machte Fensterloops mit dem Blumen-
hüttla freuen. Im Winter soll es dann 
wieder selbstgebundene Adventskrän-
ze, Weidensterne und eine Weihnachts-
feier geben.
Der letzte Tagesordnungspunkt galt 
dem Dank an alle, die sich ehrenamt-
lich im Verein engagieren. „Ich persön-
lich und die Vorstandschaft möchten 
uns ganz herzlich bei Nicole Morgen 
und Thomas Öhm bedanken. Ihr habt 
viel geleistet und mit organisiert in eu-
erer Zeit im Vorstand, vielen Dank da-
für!“ so der 1. Vorsitzende. „Wir dürfen 
heute auch drei Mitglieder für ihre Treue 
zum Verein ehren. Und zwar sind seit  
30 Jahren Frau Helene Krines und Bir-
git Reitwiesner schon bei uns Mitglied 
und haben damit unseren Dank ver-
dient! 10 Jahre länger, also bereits 40 
Jahre ist Frau Irene Ullrich schon Mit-
glied. Ein beachtlicher Zeitraum den es 
zu würdigen gilt!“ so Sebastian Graser.
Die Geehrten sowie alte und neue Vor-
stände und ehrenamtlichen Helfer er-
hielten ein Präsent vom Verein für ihr 
Engagement im Verein.
Im Anschluss wurde der offizielle Teil 
beendet und es konnte nahtlos zum 
Fachvortrag von Christine Bender über-
gehen. Thema in diesem Jahr war „Das 
Hochbeet. Gärtnern auf kleinem Raum 
mit hohem Niveau.“ Frau Bender konn-
te die Anwesenden mit vielen anschau-
lichen Beispielen auf so manch neue 
Idee für ihr Hochbeet zuhause bringen. 
Auch die richtige Bodenmischung und 
Abmessungen für Hochbeete wurde er-
läutert. Mit diesem Zusatzwissen über 
Hochbeete sind die Hobbygärtner nun 
bestens gerüstet für das Frühjahr.
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	■ OGV

	■ Maibaumfreunde
Sand erhält einen Maibaum!
Am Mittwoch, den 30. April 2025, um 
16:00 Uhr ist es endlich wieder so weit: 
Der Sander Kirchplatz wird mit einem 
Maibaum geschmückt. Leckere Brat-
würste, kühles Bier und insbesondere 
der frisch geschlagene Maibaum kün-
digen den nahenden Sommer an. Um 
diese alte Tradition zu pflegen, laden 
die Maibaumfreunde zum gemeinsa-
men Feiern auf dem Dorfplatz ein. Auch 
unsere kleine Weinbar ist in diesem Jahr 
wieder mit dabei.
Der festliche Einzug beginnt um 17:00 
Uhr und wird vom Blasorchester Sand 

begleitet. Hierzu laden wir die Kinder-
gartenkindern ein, uns zu begleiten. 
Traditionsgemäß wird der Baum dann 
von den Burschen mit reiner Muskel-
kraft und langen Stangen aufgestellt. 
Die Maibaumfreunde würden sich über 
ein paar schöne, gemütliche Stunden 
mit ihren Gästen sehr freuen.
Die Vorstandschaft

	■ Wasserwacht Sand
Wasserwacht Jugend im Wettkampf-
laune
Wir sind unglaublich stolz auf die Ju-
gendlichen unserer Wasserwacht-Orts-
gruppe Sand/Zeil, die in der Altersstufe 

drei den ersten Platz beim Kreiswasser-
wacht-Jugendrettungsschwimmwettbe- 
werb erreicht haben. 
Damit haben sie sich das Ticket für 
den Bezirkswettbewerb gesichert. Um 
sich darauf vorzubereiten, absolvierten 
unsere Jugendlichen intensive Trai-
ningseinheiten im Schwimmen sowie in 
Erster Hilfe und Wasserwachtswissen 
„A bis Z“, mit einem speziellen Fokus 
auf den Naturschutz.
Am 22. März 2025 machten wir uns 
dann auf den Weg zum Bezirkswettbe-
werb nach Volkach. Hier trafen sich alle 
Mannschaften aus ganz Unterfranken. 
Am Vormittag stand der schwimmeri-
sche Teil auf der Agenda. Wir sind sehr 
stolz darauf, dass unser Nachwuchs die 
großen Mannschaften ordentlich her-
ausfordern konnte und oft den zweiten 
Platz in den verschiedenen Disziplinen 
erreichte. 
Nach einem leckeren Mittagessen durf-
ten unsere Jugendlichen ihr Können 
in Theorie und Praxis der Ersten Hilfe 
unter Beweis stellen. Im Rahmen des 
Wasserwacht-Wissens „A bis Z“ stand 
dieses Jahr wieder der Naturschutz im 
Vordergrund, insbesondere in Bezug 
auf unsere heimischen Gartenvögel. 
Die letzten Stationen befassten sich mit 
dem Thema „Ertrinken vermeiden“. Hier 
wurden sämtliche Präventionsmaßnah-
men abgefragt, die die Wasserwacht 
implementiert hat, um die Bevölkerung 
zu informieren. 
Gegen 17:30 Uhr stand die Siegereh-
rung an. Jede Altersstufe wurde einzeln 
aufgerufen, um die Spannung hochzu-
halten, und man begann mit den letz-
ten Platzierungen. Das Gekreische aller 
Teilnehmer signalisierte die Freude für 
ihr Team und dass sie nicht aufgerufen 
wurden. Besonders spannend wurde 
es, als es um den vierten Platz ging – 
der Lautstärkepegel stieg nochmals an. 
Nun waren nur noch drei Mannschaften 
übrig, von denen zwei zum Landeswett-
bewerb fahren durften. Wir sind sehr 
stolz, dass unsere Jugendlichen der Al-
tersstufe drei einen souveränen dritten 
Platz erreicht haben. Die Freude über 
diesen Platz war riesig, da wir damit 
nicht gerechnet hatten.

Jugend-Schwimmtraining:
Jeden Samstag von 17:00 bis 18:00 
Uhr trainieren wir im Schulschwimmbad 
Welle in Haßfurt mit unseren Jugendli-
chen. Möchtest auch du dein Schwim-
men verbessern? Dann komm einfach 
vorbei – wir freuen uns auf dich!
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Rennert, der seit vielen Jahren als Stell-
vertreter tätig war. Manfred bedankte 
sich für die Unterstützung durch die 
Mitglieder bei den zahlreichen Veran-
staltungen und Projekten, bei denen 
viele helfende Hände benötigt wurden. 
Besonders dankte er auch den Lebens- 
und Ehepartnern, die oft auf ihre Part-
ner verzichten mussten.
Der neue Vorsitzende, Johannes Ren-
nert, wird durch Dieter Steppert vertre-
ten. Die technische Leitung übernimmt 
nun Florian Bezold, der von Jonathan 
Jung unterstützt wird. Auch die Ju-
gend hat ihre Leitung neu gewählt: Un-
sere neue Jugendleiterin ist Vanessa 
Mohren, die von Julia Oppelt vertreten 
wird. Zudem wurde Diana Vogentanz 
als neue Schriftführerin gewählt. Für die 
technischen Geräte sind jetzt drei neue 
Gerätebeauftragte zuständig: Philip 
Gebhardt, Lasse Zösch und Bastian 
Kraus.
Johannes Rennert bedankte sich bei 
der alten Vorstandschaft sowie bei allen 
Mitgliedern und bat um tatkräftige Un-
terstützung für die kommenden Aufga-
ben, die auf unsere Wasserwacht-Orts-
gruppe zukommen werden. Er wünscht 
der neuen Vorstandschaft ein glückli-
ches Händchen bei den anstehenden 
Entscheidungen und hat das Ziel, die 
Wasserwacht gemeinsam weiterzuent-
wickeln.
Die Jahreshauptversammlung endete 
mit vielen guten Gesprächen und einem 
positiven Ausblick auf die bevorstehen-
den Herausforderungen.

	■ Caritas-Kindergartenverein 
„St. Nikolaus“

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, den 21. Mai 
2025, um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
„St. Franziskus“
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch 1. Vorsitzende
2.	 Gedenken der Toten
3.	 Verlesen des Protokolls der letzten 

Mitgliederversammlung vom 
15.05.2024 und Genehmigung

4.	 Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
5.	 Tätigkeitsberichte der beiden  

Kindergärten „St. Martin“ und  
„St. Nikolaus“

6.	 Kassenbericht 2024
7.	 Vorstellung und Genehmigung der 

Jahresrechnung 2024 sowie des 
Haushaltplanes 2025

8.	 Bericht der Kassenprüfer

	■ Wasserwacht OV Sand
Führungswechsel bei der Wasser-
wacht Sand/Zeil
Bei unserer Frühjahr-Jahreshauptver-
sammlung trafen sich zahlreiche Mit-
glieder unserer Wasserwacht-Ortsgrup- 
pe in den Räumlichkeiten der Wasser-
wacht ein. 
Unser Vorsitzender, Manfred Berg-
mann, blickte auf das erfolgreiche Jahr 
2024 zurück, in dem unsere Mitglieder 
viele Stunden bei den verschiedensten 

Aktivitäten aufgebracht haben. In Sum-
me wurden 8440 Stunden ehrenamtlich 
geleistet für unsere Wasserwacht auf-
gebracht. Unser Schnelleinsatzgruppe 
wurden zu sechs Einsätzen im Wasser-
rettungsdienst von der Integrierten Leit-
stelle alarmiert. 
Alle vier Jahre finden im BRK die Neu-
wahlen aller Gliederungen statt. Nach 
24 Jahren an der Spitze übergab  
Manfred Bergmann die Führung der 
Wasserwacht-Ortsgruppe an Johannes 

Hintere Reihe: Trainerin Silvia Rennert, Marie Schuberth, Alina Rennert, Milla März, 
Trainer Johannes Rennert
Vordere Reihe: Elias Popp, Maximilian Stretz, Henrik Wagenhäuser

Von links auf dem Foto:
Philip Gebhardt, Lasse Zösch, Florian Bezold, Johannes Rennert, Diana Vogentanz, 
Julia Oppelt, Vanessa Mohren, auf dem Foto fehlen Dieter Steppert, Jonathan Jung 
und Bastian Kraus.
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9.	 Genehmigung des Prüfberichtes 
und Entlastung der Vorstandschaft

10.	Neuwahlen
	 • � Vorstand: 1. Vorsitzende/r,  

2. Vorsitzende/r, Schriftführer/in, 
Kassierer/in, Beisitzer/in - § 11, 
Abs. 3, d) Satzung

	 • � Vereinsprüfer/innen (zwei Perso-
nen) - § 11, Abs. 3, d) i.V.m. § 13, 
Abs. 5 Satzung

	 • � Wahl der Vertreterinnen zur Ver­
treterversammlung des Caritas-
verbands Haßberge e.V. (eine 
Person je 50 Mitglieder)

11.	Beschluss zur Übergabe der  
Betriebsträgerschaft der Kinder
tagesstätten St. Nikolaus und  
St. Martin an den Caritasverband 
für den Landkreis Haßberge e.V. 
zum 01.01.2026

12.	Beendigung der Trägerschaft der 
Kindertagesstätten St. Nikolaus 
und St. Martin durch den Caritas- 
Kindergartenverein St. Nikolaus e.V. 
(Änderung Vereinszweck)

13.	Wünsche und Anträge

Liebe Mitglieder,
da wir über den Weiterbetrieb unserer  
beiden Kindertagesstätten entschei-
den, bitten wir Sie um zahlreiche Teil- 
nahme. Wir hoffen auf eine hohe Be-
teiligung bei dieser wichtigen Wei-
chenstellung für die Zukunft.
Die Vorstandschaft

	■ BOS Sand 
„Young Beats“ – Das Jungmusiker-
festival in Sand am Main
Am Samstag, den 17. Mai 2025, findet 
von 14:00 bis 18:00 Uhr in der Sport- 
und Kulturhalle Sand am Main die 
Veranstaltung „Young Beats“ statt. Das 
vom Blasorchester Sand am Main or-
ganisierte Jungmusikerfestival richtet 
sich besonders an Familien mit Kin-
dern.
Mehrere Jugendblasorchester und Mu-
sikgruppen aus der Region treten im 
Laufe des Nachmittags auf, darunter:
die Bläserklasse der Grundschule 
Zeil/Sand, die Bläserkids und das Ju-
gendblasorchester des Blasorchesters  
Sand, das Jugendblasorchester der 
Stadtkapelle Zeil, die Klanggäng (Zel
ler Musikanten), die Harmoniekids (Mu-
sikverein Harmonie Ebelsbach) sowie 
die musikalische Früherziehungskurse  
aus Sand (Musikschule Ebern).
Begleitend gibt es eine Instrumenten-
rallye, bei der Kinder selbst verschiede-

ne Instrumente ausprobieren können, 
sowie Mitmach- und Spielstationen. 
Für das leibliche Wohl ist mit kleinen 
Speisen und Getränken gesorgt.
Der Eintritt ist frei.
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden!

	■ Seniorenkreis
Sand und seine Geschichte.
Unter diesen Motto stand der Senioren-
nachmittag im März.
Pastoralreferent  Norbert Zettelmeier 
eröffnete und begrüßte die Senioren im 
Hotel Goger.

Er stimmte mit einigen Impulse die Se-
nioren auf die Fastenzeit ein.
Im Anschluss zeigte 2. Bgm. Julian 
Müller eine Power Point Präsentation, 
die vom Zeiler Heimatforscher Ludwig 
Leisentritt zusammengestellt wurde.
Vom Jahre 1900 bis Jahr 2020 konnten 
von der Korbmacherei, den Brücken-
bau, die Kriegsjahre und von der Neu-
zeit Bilder in Augenschein genommen 
werden.
Herzlichen Dank an Norbert Zettel
meier, Ludwig Leisentritt und 2. Bgm. 
Julian Müller.
Gerhard Zösch
Seniorenkreisleiter

Parteien und politische Parteien und politische 
GruppierungenGruppierungen

	■ SPD-Ortsverein
1. Mai Tag der Arbeit - Maifeier im 
Sander Gogersaal
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir 
möchten Sie recht herzlich zur 1. Mai-
feier des Deutschen Gewerkschaft 
Bundes (DGB) am 1. Mai im Sander  
Gogersaal einladen.
Nichts kommt von selbst und nur wenig 
ist von Dauer, diese Erfahrung haben 
die Gewerkschaften seit ihrer Gründung 
geprägt. Alles was wir als Beschäftigte 
nicht mehr missen möchten, wie Lohn-
fortzahlung bei Krankheit, bezahlter 
Urlaub und insgesamt die Tarifverträ-
ge wurde durch den Einsatz der Mit-
gliedschaft der Beschäftigten in den 
DGB-Gewerkschaften erreicht. Daran 
wird am gesetzlichen Feiertag 1. Mai 

mit den Maikundgebungen des DGB 
erinnert.
Unterstützen Sie die aktuellen Forde-
rungen der Gewerkschaften mit ihrem 
Besuch der 1.Maikundgebung im San-
der Gogersaal.

Aufruf des DGB-Haßberge
Am 1. Mai 2025 ruft der Deutsche Ge-
werkschaftsbund zu bundesweiten 
Kundgebungen auf. Unter dem dies-
jährigen Motto „Mach dich stark mit 
uns!“ gehen wir am 1. Mai 2025 auf die 
Straße, um unsere Stimme für eine ge-
rechte Arbeitswelt zu erheben. Damit 
machen wir ein attraktives Angebot: Mit 
uns kämpft niemand allein - eine starke 
Gemeinschaft macht auch jede*n Ein-
zelne*n stärker.
Wir Gewerkschaften sind und bleiben 
ein Machtfaktor in den Betrieben und in 
der Politik. Wir haben uns im Bundes-
tagswahlkampf eingemischt und klar-
gemacht, was wichtig ist: Eine starke 
Wirtschaft, gute Arbeit und soziale Si-
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cherheit. Lange haben wir eine Reform 
der Schuldenbremse gefordert. Dass  
im März noch ein großes Sonderver
mögen für Infrastruktur beschlossen 
wurde, ist auch ein Verdienst der Ge-
werkschaftsbewegung. 
Sei bei unseren Veranstaltungen am 
1. Mai dabei.
Auch dieses Jahr organisieren wir bun-
desweit Demos, Veranstaltungen und 
Familienfeste am 1. Mai. Der DGB 
Kreisverband Haßberge lädt herzlich 
zur Maikundgebung nach Sand ein.
Aktueller Beitrag aus der Region: Gün-
ther Jackl, Betriebsrat der fränkischen 
Rohrwerke.
Die Mairede hält Ulrike Eifler, Gewerk-
schaftssekreträrin IG Metall Würzburg. 
Ulrike Eifler bringt umfassende ge-
werkschaftliche Expertise mit: Sie war 
zehn Jahre lang hauptamtlich beim 
Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB) 
tätig, hat auf internationaler Ebene für 
die Rosa-Luxemburg-Stiftung in Genf 
Gewerkschaftspolitik begleitet und ana- 
lysiert sowie zuletzt Strukturwandelpro-
jekte des DGB. Seit Juli 2023 ist sie in 
der IG Metall Würzburg aktiv und be-
treut unter anderem auch den Bildungs-
bereich.

Vorsitzender SPD Sand, Paul Hümmer

das Vorhandensein eines Anprobier
raumes. 
Die Kuchenbar war wieder toll mit  
vielen leckeren Selbstgebackenen und 
Aperol Spritz war auch gefragt. Das Be-
wirtungsteam mit Anja Hey und Heike 
Scheuring konnte auf einen erfolgrei-
chen Frauenbasar am Ende der Veran-
staltung anstoßen.  
Paul Hümmer, Vorsitzender

Fotos: Paul Hümmer

	■ SPD-Ortsverein
FrauenKram: Sander Sport- und 
Kulturhalle als größtes Second- 
Kaufhaus des Landkreises
Kürzlich wurde unsere Sander Sport- 
und Kulturhalle vom SPD-Ortsverein 
zum größten Second-Kaufhaus des 
Landkreises umgewandelt. Aus dem 
gesamten Landkreisgebiet und darüber 

hinaus haben Frauen auf ihren Stellflä-
chen ihre Verkaufssachen angeboten. 
Die Besucherinnen und Besucher in 
der Begleitung, waren erstaunt über die 
Vielfalt und Qualität der Angebote.
Viel Lob gab es für die Organisatoren 
um Anja Hey, Christian Schütz, Heike 
Scheuring und Bastian Hümmer für die 
Veranstaltung unter dem Motto „Frau-
enKram“. Super fanden die Teilnehmer 
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen  
April/ Mai

Dienstag, 29.04.2025, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen in der Ranch

Mittwoch, 30.04.2025, 16.00 Uhr
Maibaumfreunde
Maibaumaufstellen am Dorfplatz

Samstag, 17.05.2025
Gemeinde Sand a. Main
Segnung „Pfarrer-Bernhard- 
Strohmenger-Platz“ im Anschluss  
an den Gottesdienst

Sonntag, 18.05.2025, 18.00 Uhr
Gesangverein
Gospelkonzert in der Pfarrkirche  
St. Nikolaus
Samstag, 24.05.2025
Turnverein
Sommerfest am Turnerheim

Samstag, 24.05.2025
Blasorchester
Konzert „KlangArt“ in der Sport- und 
Kulturhalle

Samstag, 24.05.2025 und Sonntag, 
25.05.2025
Sportanglerverein
Fischfest im Anglerheim

Sonntag, 25.05.2025
Kindergarten St. Nikolaus
Kindergartenfest

Dienstag, 27.04.2025, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen im Gasthaus Viktor 
Storch

Der aktuelle Veranstaltungskalender  
kann auch auf der gemeindlichen Ho
mepage eingesehen werden.

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule  
Sand a. Main

Information und Anmeldung bei
Anja Hey und Kerstin Deschner
Tel. (0 95 24) 82 22 26
vhs@sand-am-main.de
www.vhs-hassberge.de

Vorträge
G 16K02  Betreuung, Vollmacht  
und Patientenverfügung 
Alle drei Instrumente sind der Versuch, 
sich für die Zeit so weit wie möglich ab-
zusichern, in der wir nicht mehr für uns 
selbst entscheiden und sorgen kön-
nen. Was genau ist eine Betreuung und 
wann wird sie eingesetzt? Wie kann ich 
mich mit einer Vollmacht absichern? 
Was kann ich über eine Patientenver-
fügung regeln? Was sind die Grenzen 
dieser Möglichkeiten? Und was bedeu-
ten diese juristischen Möglichkeiten für 
mich persönlich?
In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk - 
Betreuungsverein Haßberge e.V.
Florian Seßler
Do., 15.05.25, 18.30 bis 20.00 Uhr
Sand / Rathaus, kostenfrei

Gesundheit
G 16G16  Workshop: Familien Yoga
Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 
2 Jahren, die gerne lustige Lieder, ver-
spielte Bewegungen und sanfte Deh
nung mögen. Bei diesem Workshop  
wollen wir mit einer Yoga-Stunde für 
Alle einsteigen. Danach machen wir 
eine gemeinsame Mittagspause.
Anschließend haben die Kinder unter 
Aufsicht Zeit zum Spielen, während die 
Eltern noch etwas tiefer in die Welt des 
Yoga einsteigen können.
Der Workshop findet nur bei trockenem 
Wetter statt.
Mitzubringen: Yogamatte, Decke, Kis-
sen, Getränk und Essen für die Mittags-
pause.

Valerie Charlemagne-Mattheus, Federica 
Lume Pereira
So., 18.05.25, 11.00 bis 14.00 Uhr
Sand / Siedler Spielplatz, Gartenstraße, 
€ 25,00 pro Erwachsenen (Kinder bis 12 
Jahre kostenfrei)

Stand up Paddling
Anmeldung über:  
www.mietsup.de/kurse
Das benötigte Stand Up Paddle Mate-
rial wird gestellt und ist in den Kursge-
bühren enthalten.
Alle Kurse finden am Sander Bagger-
see, SUP-Station statt.

Stand up Paddling (SUP) Einsteiger-
kurs
Besuche unseren SUP-Kurs für Anfän-
ger. Durch unsere GSUPA-zertifizierten 
Trainer lernst du in kurzer Zeit, wie du 
sicher auf dem SUP-Board stehst sowie 
die grundlegenden Paddelschläge, da-
mit du das Board auf dem Wasser kon-
trollieren kannst. Ebenso erfährst du die 
richtige und gesunde Körperhaltung auf 
dem Board. Zum Schluss bekommst du 
noch die offizielle GSUPA-SUP-Lizenz. 
Mitzubringen: Gute Laune, Handtuch, je 
nach Wetter Bade- oder Sportsachen, 
Sonnencreme
Thomas Kehrberger
G16G17		�  So., 22.06.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
G16G18		�  So., 13.07.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
G16G19		�  So., 10.08.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
€ 39,00
Stand up Paddling und Yoga
Bewusstsein, innere Ordnung, Lebens-
kraft
Erlebe den ultimativen Flow auf dem 
Wasser und tu deinem Körper und dei-
nem Geist etwas Gutes.
Stefanie Merkl
G 16G20		� Sa., 26.07.25,  

16.00 bis 17.00 Uhr
G 16G21		� Sa., 23.08.25,  

16.00 bis 17.00 Uhr
€ 20,00 
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 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Maiausgabe ist am 5. Mai 2025.
Erscheinungstag ist am 30. Mai 2025.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
gemeinde@sand-am-main.de.
Weiter Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 09524/82 22 26.

Ländliche EntwicklungLändliche Entwicklung

 ■ Förderprogramm „Streuobst für alle“ in 
der ILE Lebensregion plus

Der Streuobstanbau ist in Bayern über Jahrhunderte ent-
standen. Er hat höchste Bedeutung für die Kulturlandschaft 
und Biodiversität. Mit dem Bayerischen Streuobstpakt sollen 
Streuobstwiesen erhalten und bis 2025 zusätzlich eine Mil-
lion Streuobstbäume neu gepflanzt werden. „Streuobst für 
alle“ wird durch das Amt für Ländliche Entwicklung gefördert 
und durch die ILE Lebensregion plus unterstützt.
Förderfähig sind Kernobst (Apfel und Birne) und Steinobst 
(Pflaume und Kirsche). Weitere förderfähige Arten sind bei-
spielsweise Walnuss, Quitte, Maulbeere, Esskastanie und 
Wildobstarten, Vogelkirsche, Holz-Apfel, Wild-Birne, Eber-
esche, Speierling, Elsbeere.

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Rauhenebrach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Umwelttechnologen/in für Abwasserbewirtschaftung 
(m/w/d) 

oder 
 

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung aus den Bereichen Metall, 

Elektro, Heizung/Lüftung/Sanitär oder Chemie, die/der bereit ist sich 
berufsbegleitend zur/zum Umwelttechnologin/en für 

Abwasserbewirtschaftung weiterzubilden 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über bewerbung@rauhenebrach.de 

oder 
Gemeinde Rauhenebrach, 
Hauptstraße 1, Untersteinbach 
96181 Rauhenebrach 
Auf unserer Homepage www.rauhenebrach.de finden Sie alle Informationen zu den 
Einstellungsvoraussetzungen. 

Bewerbungsschluss: 20.05.2025 
 

Noch Fragen?  

Diese beantworten Ihnen gerne vorab  
1. Bgm.Bäuerlein und Frau Adam 
unter der Telefonnummer 09554/9221-0. 
 

 

 

 

Die Gemeinde Rauhenebrach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Umwelttechnologen/in  
für Abwasserbewirtschaftung (m/w/d)

oder
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung aus den  
Bereichen Metall, Elektro, Heizung/Lüftung/Sanitär oder Chemie, 

die/der bereit ist sich berufsbegleitend zur/zum  
Umwelttechnologin/en für Abwasserbewirtschaftung weiterzubilden

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über  
bewerbung@rauhenebrach.de

oder

Gemeinde Rauhenebrach
Hauptstraße 1, Untersteinbach
96181 Rauhenebrach

Auf unserer Homepage www.rauhenebrach.de finden Sie alle Informa-
tionen zu den Einstellungsvoraussetzungen.

Bewerbungsschluss: 20.05.2025

Noch Fragen?
Diese beantworten Ihnen gerne vorab  
1. Bgm.Bäuerlein und Frau Adam  
unter der Telefonnummer 09554/9221-0.
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Die Obstbäume sollen eine Stammhöhe von 180 cm, min-
destens jedoch 140 cm haben. Die Mindest- bzw. Maximal-
anzahl an Streuobstbäumen pro Förderantrag beträgt 10 
bzw. 100 Bäume.
Bezuschusst wird der Kauf der Bäume mit bis zu 45 Euro 
pro Baum, vorausgesetzt die Bäume bleiben mindestens 12 
Jahre an ihrem Standort.
Interessenten können sich spätestens bis zum 10.05.2025 
per Mail unter info@ile-hassberge.de bei der ILE-Manage-
rin Frau Schmidt, oder direkt bei der jeweiligen Wohnortge-
meinde/Stadt melden. Wir informieren sich über die mögli-
chen Sorten. Sie müssten uns die Anzahl der Bäume, die 
Sorte und den Wunschort (Adresse, Flurnummer) angeben. 
Wir vergeben die Bäume nur bei geeigneter Standortwahl 
und in Kombination mit Pflanzpfählen. Die Kosten hierfür 
müssen selbst übernommen werden. Um die Pflanzung und 
Pflege kümmert sich jeder selbst.
Werden Sie Teil unseres Streuobstpakts und helfen Sie mit, 
unsere regionale Artenvielfalt zu erhalten.
Weitere Infos erhalten Sie https://www.stmelf.bayern.de/
foerderung/streuobstpakt-foerderprogramm-streuobst-fuer- 
alle/index.html.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Kreisjugendring Haßberge bedankt sich bei 
Ehrenamtlichen

Auch 2025 gibt es für ehrenamtliche Jugendleiterinnen und 
Jugendleiter vom Kreisjugendring Haßberge (KJR) wieder 
Gutscheine.
Alle die im Landkreis Haßberge im Besitz einer gültigen  
„Juleica“ („Jugendleiterinnen/Jugendleiter-Card“) sind, er-
halten auch 2025 vom KJR Haßberge einen 25-Euro-Gut-
schein der regionalen Werberinge sowie ein „Juleica“-Gut-
scheinheft. Der KJR Haßberge hat für die inzwischen fünfte 
Auflage des Gutscheinhefts 21 regionale Partnerunterneh-
men aus unterschiedlichsten Branchen gewinnen können. 
Die Inhaberinnen und Inhaber einer „Juleica“ profitieren da-
mit von 24 attraktiven Gutscheinen für Bäckereien, Metzge-
reien, Cafés, Restaurants, Eisdielen, Optiker, Schwimmbäder 
und vieles mehr. 
„Die ehrenamtlich geleistete Arbeit sowie der engagierte, un-
ermüdliche Einsatz der Jugendleiter im Landkreis Haßberge 
ist unbezahlbar und darf nicht als selbstverständlich ange-
sehen werden. Ohne Ehrenamtliche wäre Jugendarbeit nicht 
möglich! Daher ist die Wertschätzung, Anerkennung sowie 
ein Dankeschön für ehrenamtliches Engagement ausge-
sprochen wichtig!“, erklärt Susanne Makowski, Vorsitzende 
KJR Haßberge. Die Grundidee hinter den beiden Aktionen: 
Ein Dankeschön für die aktiven Ehrenamtlichen in der Ju-
gendarbeit schaffen, die oft unzählige Stunden in ihrer Frei-
zeit oder Teile ihres Urlaubs für Kinder und Jugendliche in-
vestieren. Sie sollen etwas zurückbekommen und durch die 
Vergünstigungen für das Engagement belohnt werden. „Mit 
beiden Aktionen wollen wir, im Rahmen unserer Möglich-
keiten, den Jugendleitern Danke sagen, die die Welt durch 
ihre freiwillig eingebrachte Zeit, ihr Können, ihre Energie, ihre 
Leidenschaft, ihre kreativen Ideen und ihre starken Nerven 
ein bisschen besser machen. Die Ehrenamtlichen verdienen 
Wertschätzung und den allergrößten Respekt!“, fasst Anna- 

Maria Gebhardt, KJR-Vorstandsmitglied und verantwortlich 
für das Ressort Ehrenamt, zusammen. 
„Ein herzliches Dankeschön geht zudem an die 21 Partner-
unternehmen, die unsere Aktion unterstützen. Sie machen 
sich damit für das Engagement von Menschen in der Ju-
gendarbeit im Landkreis Haßberge stark und setzen ein  
Zeichen für den Stellenwert bzw. die Bedeutung der wertvol-
len, oftmals nicht direkt sichtbaren, ehrenamtlichen Jugend-
arbeit!“, fügt Vorsitzende Susanne Makowski hinzu.
Eine Auflistung aller beteiligter Partnerunternehmen findet 
sich auf www.kjr-has.de. Die „Juleica“-Inhaberinnen und 
-Inhaber im Landkreis Haßberge haben bereits Informatio-
nen zu den Aktionen zugesandt bekommen. Wer Fragen  
zur „Juleica“ hat, kann sich unter 09521 610136 oder info@
kjr-has.de an den KJR Haßberge wenden.

 ■ Spielmobil-Saison 2025 startet!
Raus aus dem Winter, rein in das Frühjahr! Das Spielmobil 
des Kreisjugendrings Haßberge (KJR) startete mit den Oster-
ferien ins Spielmobiljahr 2025. 
Das Spielmobil ist ein offenes Angebot des KJR Haßberge 
unter dem Motto „Dort spielen, wo die Kinder leben“. Das 
Kommen und Gehen der Kinder wird wie auf einem Spiel-
platz nicht kontrolliert und liegt in der Verantwortung der  
Eltern. Das Spielmobil-Team ist an den Tagen jeweils von 10 
bis 15 Uhr vor Ort und freut sich schon darauf, jede Menge 
Spiel, Spaß, Kreativität und Action zu den 7- bis 12-jährigen 
der Kommunen zu bringen. Die Teilnahme ist kostenlos!
Weitere Infos zu den Terminen gibt’s auf www.kjr-has.de oder 
in der Geschäftsstelle vom Kreisjugendring Haßberge (info@
kjr-has.de, 09521/951685).

Polizeipräsidium
Unterfranken

www.polizei.bayern.de/unterfranken

PEDELEC

WIE? Anmeldung bei der Polizeiinspektion Haßfurt
unter Tel.: 09521/927-118

TRAINING

WANN?

WAS?
Tipps, Tricks und Übungen für 
mehr Sicherheit im Alltag
Bitte Helm mitbringen und tragen!

Jugendverkehrsschule 

Knetzgau
Hauptstraße 74 

97478 Knetzgau

Zielgruppe „Radfahrende 50+“

Kostenfreies Angebot der 
Polizeiinspektion Haßfurt

Samstag 19.07.25 und Samstag 26.07.25
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Die Obstbäume sollen eine Stammhöhe von 180 cm, min-
destens jedoch 140 cm haben. Die Mindest- bzw. Maximal-
anzahl an Streuobstbäumen pro Förderantrag beträgt 10 
bzw. 100 Bäume.
Bezuschusst wird der Kauf der Bäume mit bis zu 45 Euro 
pro Baum, vorausgesetzt die Bäume bleiben mindestens 12 
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unsere regionale Artenvielfalt zu erhalten.
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foerderung/streuobstpakt-foerderprogramm-streuobst-fuer- 
alle/index.html.
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ermüdliche Einsatz der Jugendleiter im Landkreis Haßberge 
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möglich! Daher ist die Wertschätzung, Anerkennung sowie 
ein Dankeschön für ehrenamtliches Engagement ausge-
sprochen wichtig!“, erklärt Susanne Makowski, Vorsitzende 
KJR Haßberge. Die Grundidee hinter den beiden Aktionen: 
Ein Dankeschön für die aktiven Ehrenamtlichen in der Ju-
gendarbeit schaffen, die oft unzählige Stunden in ihrer Frei-
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Vergünstigungen für das Engagement belohnt werden. „Mit 
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Leidenschaft, ihre kreativen Ideen und ihre starken Nerven 
ein bisschen besser machen. Die Ehrenamtlichen verdienen 
Wertschätzung und den allergrößten Respekt!“, fasst Anna- 

Maria Gebhardt, KJR-Vorstandsmitglied und verantwortlich 
für das Ressort Ehrenamt, zusammen. 
„Ein herzliches Dankeschön geht zudem an die 21 Partner-
unternehmen, die unsere Aktion unterstützen. Sie machen 
sich damit für das Engagement von Menschen in der Ju-
gendarbeit im Landkreis Haßberge stark und setzen ein  
Zeichen für den Stellenwert bzw. die Bedeutung der wertvol-
len, oftmals nicht direkt sichtbaren, ehrenamtlichen Jugend-
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 ■ Spielmobil-Saison 2025 startet!
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Das Spielmobil ist ein offenes Angebot des KJR Haßberge 
unter dem Motto „Dort spielen, wo die Kinder leben“. Das 
Kommen und Gehen der Kinder wird wie auf einem Spiel-
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 ■ 35 Jahre grenzenlos fränkisch
Regionale Wiedervereinigungsfeier am 3./4. Oktober 
in Ummerstadt: Wer möchte sich aktiv an den Feierlich-
keiten beteiligen?
Die Landkreise Coburg, Haß-
berge, Hildburghausen, Son-
neberg, die Stadt Coburg und 
die Stadt Ummerstadt feiern 
heuer gemeinsam die regiona-
le Wiedervereinigungsfeier „35 
Jahre Deutsche Einheit“. Die 
Feierlichkeiten mit Festzeltbe-
trieb, Markttreiben und attrakti-
vem Rahmenprogramm finden am 3. und 4. Oktober in Um-
merstadt im Landkreis Hild burghausen statt. 
Wer sich aktiv an den Feierlichkeiten beteiligen möchte, ist 
dazu aufgerufen, sich unter Nutzung des Formulars „Inter-
essenbekundung“ bis spätestens zum 14. April 2025 beim 
Landratsamt Hildburghausen zurückzumelden. Das Formu-
lar steht auch zum Download auf der Internetseite des Land-
kreises Haßberge unter: www.hassberge.de bereit. 
Geplant ist ein „Grenzenloser Markt“, auf dem die Besuche-
rinnen und Besucher außergewöhnliche als auch typische 
Produkte und Spezialitäten sowie Kunst und Handwerk aus 
der Region finden können. Außerdem ist ein Festzeltbetrieb 
mit einem vielfältigen Bühnenprogramm geplant. Für die An-
bieter und Aussteller wird laut Planung des Landratsamtes 
Hildburghausen keine Standgebühr anfallen. Auch sollen die 
vor Ort erzielten Einnahmen bei den Anbietern verbleiben. 
Weitere Informationen finden Interessierte auf der Internet-
seite des Landratsamtes Hildburghausen unter www.landkreis- 
hildburghausen.de. 

SchulnachrichtenSchulnachrichten

 ■ Musikschule Ebern
Jetzt schon für das Schuljahr 2025/26 anmelden
Sie oder Ihr Kind haben Lust ein Musikinstrument zu erler-
nen? Egal ob Schlagzeug, Geige, Gesang, Blockflöte, Kla-
vier, Gitarre oder allerlei Holz- und Blechblasinstrumente von 
der Querflöte bis zur Tuba - für all diese Instrumente bietet 
die Musikschule Ebern professionellen Instrumentalunter-
richt an, für alle, egal welchen Alters.
Und auch für die ganz Kleinen, die noch zu jung zum Erler-
nen eines Instruments sind, hat die Musikschule Ebern tolle 
Angebote zum Heranführen an die Musik: Die auf verschie-
dene Altersgruppen abgestimmten Fächer der Elementaren 
Musikpädagogik. Für Kinder ab 18 Monaten gibt es etwa die 
„Musikzwerge“, für Kinder ab 3 Jahren die „Musikalische 
Früherziehung 1“, ab 4 Jahren „Musikalische Früherzie - 
hung 2“ und für Kids ab 5 Jahren die Musikalische Grund-
ausbildung.
Für Grundschulkinder, die gerne ein Instrument erlernen 
möchten, aber noch nicht so richtig wissen, welches das 
richtige ist, gibt es ebenfalls einen tollen Kurs an der Eber-
ner Musikschule: das Instrumentenkarussell. Hier werden 
sämtliche Instrumente ausprobiert und man kann heraus-

finden, welches am besten zu einem passt und einen Spaß 
macht.
Die Musikschule nimmt jetzt schon und noch bis 30. Juni 
2025 Neuanmeldungen für das Schuljahr 2025/26 an. Es 
lohnt sich, die Anmeldung so bald wie möglich einzureichen, 
da sowohl die Plätze in den Instrumentalfächern als auch 
in den Kursen der Elementaren Musikpädagogik nach Ein-
gangsdatum der Anmeldungen vergeben werden.
An der Musikschule Ebern sind alle herzlich willkommen, 
egal ob Jung oder Alt, ob mit Vorkenntnissen oder ohne. Das 
Anmeldeformular und die Gebührenordnung finden sich un-
ter www.musikschule-ebern.de „Downloads“. 
Auch in den Außenstellen der Musikschule Ebern in Unter-
merzbach, Rentweinsdorf, Pfarrweisach, Kirchlauter/Neu-
brunn, Oberaurach, Maroldsweisach und Sand können 
wie der Kurse der Elementaren Musikpädagogik sowie Inst-
rumentalunterricht vor Ort angeboten werden, sobald jeweils 
genügend Anmeldungen vorliegen.
Bei Fragen steht das Musikschulbüro jederzeit für eine  
telefonische Beratung unter der 09531/9443005 zur Ver-
fügung. Außerdem kann man sich auch per Mail an info@
musikschule-ebern.de wenden.
Text: Janina Reuter-Schad

Übertritt an die Wallburg-Realschule Eltmann 
Die Anmeldung für die Aufnahme und den Probeunterricht fin-
det statt am 
Montag, 05. Mai 2025  8:30 – 17:00 Uhr 
Dienstag, 06. Mai 2025  8:30 – 17:00 Uhr 
Mittwoch, 07. Mai 2025  8:30 – 16:00 Uhr 
Donnerstag, 08. Mai 2025  8:30 – 16:00 Uhr 
Freitag, 09. Mai 2025  8:30 – 12:00 Uhr 

Die Anmeldung müssen Sie vorab online auf unserer Home-
page unter dem Link „zur Schulanmeldung“ vornehmen. Dabei 
buchen Sie einen persönlichen Termin an dem Sie mit Ihren 
Unterlagen zu uns an die Schule kommen. 
Allgemeine Informationen zur Aufnahme und zum Probeun-
terricht, sowie die zur Anmeldung benötigten Unterlagen ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage http://www.rs-eltmann.de  
unter Aktuelles: „Informationen zum Übertritt an die Wallburg- 
Realschule“. Anmeldungen sind möglich für Schüler und Schü-
lerinnen der 4. Klasse der Grundschule, sowie Voranmeldun-
gen aus anderen Schularten (z. B. Mittelschule 5. Klasse) und 
in höhere Jahrgangsstufen. 
Weitere interessante Informationen zu unserem Schulleben, 
wie z.B. der offenen Ganztagesschule, Chorklassen, Schüler-
firma und vieles mehr finden sie ebenfalls auf unserer Home-
page.
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Vereine und VerbändeVereine und Verbände

 ■ Freiwilliges Soziales Jahr und Bundes- 
freiwilligendienst – das dicke Plus im 
Lebenslauf!

Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein 
Pluspunkt im Lebenslauf. Sammle bei uns erste Berufserfah-
rung, gewinne Einblicke in soziale Felder und beeindrucke 
Deine späteren Arbeitgeber mit einem abgeleisteten Freiwil-
ligendienst. Gleichzeitig kannst Du mit einem Freiwilligen-
dienst die Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungs-
platz sinnvoll überbrücken. 
Einsatzmöglichkeiten sind:
- BRK Kreisverband Haßberge, z.B. Fahrdienst, Rettungs-

dienst, Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Servicestelle Eh-

renamt, Mittagsbetreuung in Hofheim, Obertheres und 
Haßfurt, Kindergarten in Königsberg

- Haßberg-Kliniken in Ebern und Haßfurt
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken

Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regel-
mäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche Du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom 
Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.

Wenn du Interesse oder Fragen hast, dann melde dich ger-
ne bei der Regionalstelle Würzburg der BRK-Freiwilligen-
dienste.

E-Mail: fwd-unterfranken@lgst.brk.de oder Telefon: 0931/ 
7961131. 
Weitere Informationen erhältst du unter www.freiwilligen 
dienste-brk.de.

FSJ und BFD dein dickes Plus im Lebenslauf! 

www.freiwilligendienste-brk.de 

Keine Idee, was du machen sollst? 

Mach einen Freiwilligendienst (FSJ / BFD) beim Bayerischen Roten Kreuz! 

FSJ und BFD dein dickes Plus im Lebenslauf! 

www.freiwilligendienste-brk.de 

Keine Idee, was du machen sollst? 

Mach einen Freiwilligendienst (FSJ / BFD) beim Bayerischen Roten Kreuz! 
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Vereine und VerbändeVereine und Verbände

 ■ Freiwilliges Soziales Jahr und Bundes- 
freiwilligendienst – das dicke Plus im 
Lebenslauf!

Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein 
Pluspunkt im Lebenslauf. Sammle bei uns erste Berufserfah-
rung, gewinne Einblicke in soziale Felder und beeindrucke 
Deine späteren Arbeitgeber mit einem abgeleisteten Freiwil-
ligendienst. Gleichzeitig kannst Du mit einem Freiwilligen-
dienst die Wartezeit auf einen Studien- oder Ausbildungs-
platz sinnvoll überbrücken. 
Einsatzmöglichkeiten sind:
- BRK Kreisverband Haßberge, z.B. Fahrdienst, Rettungs-

dienst, Mehrgenerationenhaus Haßfurt, Servicestelle Eh-

renamt, Mittagsbetreuung in Hofheim, Obertheres und 
Haßfurt, Kindergarten in Königsberg

- Haßberg-Kliniken in Ebern und Haßfurt
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken

Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regel-
mäßigen Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche Du 
gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem Team vom 
Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.

Wenn du Interesse oder Fragen hast, dann melde dich ger-
ne bei der Regionalstelle Würzburg der BRK-Freiwilligen-
dienste.

E-Mail: fwd-unterfranken@lgst.brk.de oder Telefon: 0931/ 
7961131. 
Weitere Informationen erhältst du unter www.freiwilligen 
dienste-brk.de.

FSJ und BFD dein dickes Plus im Lebenslauf! 

www.freiwilligendienste-brk.de 

Keine Idee, was du machen sollst? 

Mach einen Freiwilligendienst (FSJ / BFD) beim Bayerischen Roten Kreuz! 

FSJ und BFD dein dickes Plus im Lebenslauf! 

www.freiwilligendienste-brk.de 

Keine Idee, was du machen sollst? 

Mach einen Freiwilligendienst (FSJ / BFD) beim Bayerischen Roten Kreuz! 

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
f.stretz@stretz-baustoffe.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir einen engagierten 

Baustoffverkäufer  (m/w/d) 
im Innendienst

Ihre Qualifikationen:

• Kaufmännische Ausbildung 
• Baustoffkenntnisse von Vorteil 
• Verantwortungsbewusstsein 
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:

•  Einen sicheren Arbeitsplatz 
in einem etablierten Unternehmen

• Übertarifliche Bezahlung 

Stretz Baustoffe GmbH 
Schindelsee 19 

96181 Rauhenebrach

Tel. 09549 98851-0 
info@stretz-baustoffe.de 
www.stretz-baustoffe.de
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr
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 Übertarifliche Vergütung

 Flache Hierarchien 

 Super Team & Betriebsklima

 Unbefristeter Arbeitsvertrag

Jetzt bewerben!

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR

job@krines-online.de

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

FENSTERBAUER &
SCHREINER M

W
D

2025/26 SICHERE DEINE 
ZUKUNFT BEI UNS!

JETZT BEWERBENJETZT BEWERBEN
AUSBILDUNG
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Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

 

 
            
        

 
 

 
 

 

 

 

Öffnungszeiten im August:
 

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

 
Frühstück, kleine 

Mittagsgerichte und 
freitags zusätzlich Abendkarte 

 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Mai

Öffnungszeiten: 
Di – Do 7 – 17 Uhr · Fr 7 – 22 Uhr · Sa 7 – 11 Uhr · So 8 – 17 Uhr

01.05.   Maifest ab 13.30 Uhr  
mit „La Vita“

04.05.   wegen Kommunionfeier 
geschlossen

11.05.  Muttertagsfrühstück
24. – 28.05.  geschlossen
29.05    Vatertag ab 10 Uhr  

mit Weißwurst & Co.

96185 Schönbrunn i. Stgw. – OT Steinsdorf – Tel. 09549 / 98995-0

Monteur/Montagehelfer
sowie:

Auszubildende(r) zum 
Rolladen- und Sonnenschutz-

Mechatroniker

Bewerbungen per e-mail, schriftlich  
oder telefonisch / persönlich:  

zentrale@schattenoase.de 
Tel: 09549/98995-0

Wir suchen Personal für die Zukunft:

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de
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Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

saubere Energie für eine 
sichere Zukunft

BESUCHEN SIE UNS AUF
WWW.CET-TECHNOLOGY.DE

Tel. 09727 / 477 89 300
nl-schweinfurt@cet-technology.de

CET Technology GmbH
Gänsig 19 | 97453 Schonungen

Niederlassungen in Lonnerstadt und Altdorf bei Nürnberg

BATTERIESPEICHER

GEWERBE|WOHNUNGSWIRTSCHAFT

E-LADESTATIONEN

PV-ANLAGEN

KLIMA- UND LÜFTUNGSANLAGEN

WÄRMEPUMPEN 

S E I T 2 01 1

PR
EM

IUM-QUALITÄ
T✔✔S✔S

0
✔

01
✔

1 1
✔

1

M

✔

M T

✔

T

✔



Sand a. Main	 - 28 -� Nr. 4/25

Jetzt bewerben!
www.palm.de/karriere

Papierfabrik Palm GmbH & Co. KG
Industriestraße 23
97483 Eltmann

09522 925-0
www.palm.de

W
ir p

roduzierenPapier

aus 100 % Altpapier
.

STARTE MIT PALM IN 
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Papiertechnologe (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Umwelttechnologe (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d)

Sonderzahlungen 
wie Weihnachts- 
und Urlaubsgeld

Kostenloses 
Jobrad

   Praktikum jederzeit möglich   

Hast Du Interesse an Technik? 
Hast Du Spaß im Team zu arbeiten? 
Dann haben wir genau die richtige 
Ausbildung für Dich!


